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Aufrufe — Sommations
Vermisst werden:
Sparheft Nr. 101790 der Kantonalbank Schwyz, Wert 1. Januar 1945

Fr. 2008. 53, lautend auf Ulrich Suter, Einsiedeln.
Der unbekannte Inhaber wird aufgefordert, das Sparheft innert seebs

Monaten beim Gerichtspräsidium Einsiedeln vorzuweisen, ansonst die
Kraftloserklärung erfolgt.

Kaufschuldbrief, datiert den 13. Februar 1893, nominal Fr. 664, haftend
auf Nr. 122 Sagenweid, Grundbuch Einsiedeln-Euthal, abzahlbar von Martini
1893 bis Martini 1895. Schuldner zurZeit der Errichtung: Joh. Bapt Ochsner,
Euthal; Gläubiger zur Zeit der Errichtung: Waldfonds Euthal (Einsiedeln).

Der allfällige Inhaber des Wertpapiers wird aufgefordert, dasselbe innert
einem Jahre dem Gerichtspräsidium vorzuweisen. Nichtvorweisung innert
dieser Frist bat zur Folge, dass das erwähnte Papier kraftlos erklärt wird.

E i n s i e d e 1 n den 6. November 1945. (W 430s)

Bezirksgerichtskanzlei Elnsledeln.

Es werden vermisst:
1. Gült von Fr. 1500, angegangen 1. Januar 1890, errichtet von Frau Barbara

Aregger-Kammefmann den 22. März 1890, in der 4. Pfandstelle,
Kapitalvorgang Fr. 1371.43;

2. Gült von Fr. 800, angegangen 1. April 1906, errichtet von Josef Steiner,
den 7. Februar 1906, in der 5. Pfandstelle, Kapitalvorgang Fr. 2871. 43;

3. Schuldbrief von Fr. 1500, angegangen den 1. Januar 1938, errichtet von
Josef Koch, den 14. März 1938, in der 6. Pfandstelle, Kapitalvorgang
Fr. 3671. 43;

alle 3 Pfandtitel haftend auf Liegenschaft Widacher, des Josef Koch,
Widacher, in der Gemeinde Romoos.

Der allfällige Inhaber wird aufgefordert, diese Pfandtitel innerhalb eines
Jahres, seit der ersten Veröffentlichung dieses Aufrufes, bei der
unterzeichneten Amtsstelle vorzuweisen, andernfalls die Kraftloserklärung
ausgesprochen wird. (W 427a)

Entlebuch, den 5. November 1945.

Der Amtsgerichtspräsident von Entlebuch:
Dr. W. Unternährer.

Es wird vermisst: Gült, von Fr. 4000, angegangen den 16. März 1896,
errichtet von Josef Hofstetter, in der 3. Pfandstelle, Kapitalvorgang
Fr. 5914.28, haftend auf Liegenschaft bintere Hälfte Wegmattenmoos, auch
Weghaus genannt, des Friedrich Felder, Weghaus, in der Gemeinde Schüpf-
heim.

Der allfällige Inhaber wird aufgefordert, diesen Pfandtitel innerhalb
eines Jahres, seit der ersten Veröffentlichung dieses Aufrufes, bei der
unterzeichneten Amtsstelle vorzuweisen, andernfalls die Kraftloserklärung
ausgesprochen wird. (W 428 a)

Entlebuch, den 5.November 1945.

Der Amtsgerichtspräsident von Entlebuch:
Dr. W. Unternährer.

Es wird vermisst: Sparheft Nr. 6079 der Luzerner Kantonalbank, Luzern,
lautend auf Josef Bucher, Privat, von und in Luzern, nun wohnhaft in Hutt-
wil, Babnbofstrasse, haltend pro 12. Juni 1945 Fr. 3000.

Der Inhaber wird aufgefordert, dieses Sparheft innerhalb 6 Monaten,
vom Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet, bei der unterzeichneten
Amtsstelle vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärung ausgesprochen
wird. (W 425')

Luzern, den 2. November 1945.

Der Amtsgerichtspräsident von Luzern-Stadt:
Ronca.

Der allfällige Inhaber der folgenden neun vermissten Namenaktien
der Schweizerischen Rückversicherungsgeseilschaft in Zürich im Nennwerte
von je Fr. 1000, nämlich der fünf vom 1. Oktober 1923 datierten Aktien
Nrn. 29955/59 und der vier vom 1. Oktober 1929 datierten Aktien
Nrn. 49971/74, alle neun Aktien verseben mit Talons, enthaltend die
Dividendenscheine Nrn. 17 bis 24, wird aufgefordert, diese Titel binnen
einem Jahre von untenstehendem Datum an auf der Kanzlei des
unterzeichneten Gerichtes vorzulegen. Nacb nutzlosem Ablauf der Frist würden
die Titel als kraftlos erklärt. (W 921)

Zürich, den 6. März 1945.

Im Namen des Bezirksgerichtes Zürich, 5. Abteilung,
der Gerichtsschreiber: Dr. Tobler.

Le dötenteur des actions n08 73 et 191 au porteur. du nominal de fr. 250
l'une, de la Sociötö immobilere du Cygne SA. dont le siege est ä Lausanne,
avec feuille de coupons, est sommö de me les produire jusqu'au 15 mai 1946,
faute de quoi l'annulation en sera prononeee. (W 431s)

Le President du tribunal civil du district de Lausanne.

Le dötenteur de l'obligation hypothecate au porteur du 6 octobre 1932,
du capital de fr. 5000, minute n° 1505 du notaire Micbaud, inscrite au
registre foncier de Lausanne sous NP. 147434 et grevant en troisiöme rang
la parcelle 1175 de la feuille 19 du plan de Lausanne, propriötö de Julia
Borel, est sommö de me le produire jusqu'au 15 novembre 1946, faute de

quoi l'annulation en sera prononcöe. (W 432s)

Le President du tribunal civil du district de Lausanne.

Le juge-instrueteur du district, de Sierre somme le dötenteur inconnu
des coupons de dividende 10 ä 15, y compris, des dix actions SA. pour
l'industrie et de l'aluniinium, Chippis, n08 4586, 17534/35, 16458/59, 34756,
43218, 45424, 52716 et 55145 de les produire au greffe du Tribunal de Sierre,
ä Sierre, dans le dölai de six mois, dös la premiöre publication, faute de

quoi l'annulation en sera prononcöe. (W 4261)

Sierre, le 3 novembre 1945. Le juge-lnstructeur:
P. Devantöry.
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Zürich — Zurich — Zurlgo
5. November 1945. Genussmittel usw.

Welter & Cie., Agence Monopol Zürich, in Zürich 8 (SHAB. Nr. 110 vom
14. Mai 1945, Seite 1085), Fabrikation von und Handel en gros mit Genussmitteln

usw. Ueber diese Kommanditgesellschaft ist durch Verfügung des
Konkursrichters des Bezirksgerichtes Zürich vom 28. August 1945 der Konkurs

eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung des nämlichen Richters
vom 28. September 1945 mangels Aktiven wieder eingestellt worden. Die
Firma wird von Amtes wegen gelöscht.

5. November 1945. Textilwaren.-
Rudolf Brauchbar & Cie., in Zürich 8, Kommanditgesellschaft (SHAB.
Nr. 119 vom 24. Mai 1943, Seite 1162), Textilwaren. Kollektivprokura ist
erteilt an Adolf Kramer, von Berg am Irchel, in Zürich. Er zeiehnet mit je
einem der übrigen kollektivzeichnungsbereehtigten Prokuristen.

5. November 1945. Waren aller Art.
Löffler & Beer, in Zürich 6. Unter dieser Firma sind Karl Rudolf Löffler,
von Zürich, in Zürich 6, mit seiner Ehefrau Marie Löffler, geborene Rausser,
in Gütertrennung lebend, und Max Paul Beer, von Uetikon am See, in
Zürich 6, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. November 1945
ihren Anfang nahm. Import und Export von Waren aller Art. Universitätstrasse

48.
5. November 1945. Wein.

Mme G. Carrupt, in Zürich. Inhaberin dieser Firma ist Gabrielle Carrupt,
geschiedene Clalüna, von Winterthur, in Zürieh 6. Weinhandlung. Frohburg-
strasse 1.

5. November 1945. Optisehe Maschinen usw.
Optimag Aktiengesellschaft, in Zürich 6 (SHAB. Nr. 277 vom 23. November

1939, Seite 2361), Handel mit optischen Maschinen usw. Durch Beschluss
der Generalversammlung vom 29. Oktober 1945 wurde das Grundkapital
von Fr. 500 dureh Erhöhung des Nennwertes der bestehenden 10 Namenaktien

von Fr. 50 auf Fr. 500 und Ausgabe von 90 neuen Aktien zu
Fr. 500 auf Fr. 50 000 erhöht. Es ist eingeteilt in 100 Namenaktien zu Fr. 500
und es sind darauf Fr. 20 000 einbezahlt. In Anpassung hieran und an die
Vorschriften des revidierten Obligationenrechtes wurden neue Statuten
festgelegt, wodurch die eingetragenen Tatsachen folgende weitere Aenderung
erfahren: Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch Veröffentlichung
im Publikationsorgan oder durch eingeschriebenen Brief.

5. November 1945.
Personal-Fürsorgestiftung F. Lauener, Zürich, in Zürich. Unter diesem
Namen besteht auf Grund der öffentlichen Urkunde vom 26. Oktober 1945
eine Stiftung. Ihr Zweek ist die Fürsorge für die Angestellten und Arbeiter
der Firma «F. Lauener, vorm. M. Steiger-Dieziker & Cie., Schweiz. Farbbandfabrik»,

in Zürich, sowie deren Hinterbliebene durch Gewährung von
Beiträgen bei Invalidität, Krankheit, Alter, Tod und unverschuldeter Notlage.
Organ der Stiftung ist der Stiftungsrat, bestehend aus einem oder mehreren
Mitgliedern. Einziges Mitglied des Stiftungsrates mit Einzelunterschrift ist
Friedrich Lauener, von Lauterbrunnen, in Zürich. Geschäftsdomizil: Meier?

weg 3, in Zürieh 6, Bureau der Firma F. Lauener, vorm. M. Steiger-Dieziker
& Cie., Schweiz. Farbbandfabrik.

5. November 1945.
Wohlfahrtsfond der Gelatinefabrik Winterthur, in Winterthur 1,
Stiftung (SHAB. Nr. 24 vom 30. Januar 1935, Seite 265). Wilhelm Küllirig
ist aus dem Stiftungsrat ausgetreten; seine Unterschrift ist erloschen. Neu
wurde als Stiftungsratsmitglied gewählt Dr. Albert Collet, von Baulmes
(Waadt). in Winterthur. Er fühlt Kollektivuntersehrift mit je einem der
übrigen zeichnungsberechtigten Stiftungsratsmitglieder.

5. November 1945.-
Handelskontor Zürich A. G. (Comptoir Commercial de Zurich S. A.), in
Zürich 6 (SHAB. Nr. 32 vom 8. Februar 1945, Seite 318). Das Fr. 150 000

betragende Grundkapital ist voll einbezahlt.
5. November 1945.

Chungking Import S. A., in Z ü r i e h 2 (SHAB. Nr. 203 vom 30. August 1944,
Seite 1934). Kollektivprokura ist erteilt an Eduard Sehmid, von Oberglatt,
in Zürich. Er zeichnet mit je einem der übrigen Zeichnungsbereelitigten.

5. November 1945. Chemische, technische und Roh-Produkte.
Charles A. Helbling, in Zürich (SHAB. Nr. 275 vom 22. November 1940,
Seite 2153), Import/Export von chemisehen, technischen und Roh-Produkten.
Einzelprokura ist erteilt an Nadine Helbling, geborene Toth, von Rappers-
wil (St. Gallen), in Zürieh.

5. November 1945. Bankgeschäft
Michelis & Co., in Zürich 1 ^Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr.20 vom
25. Januar 1940, Seite 165), Bankgeschäft. Der unbeschränkt haftende
Gesellschafter Dr. Albert Michelis ist französischer Staatsangehöriger.

5. November 1945. Herrenbekleidung.
Max Stephani, inKüsnacht (SHAB. Nr. 111 vom 13. Mai 1938, Seite 1074),
Herrenbekleidung nach Mass. Der Firmainhaber hat den geschäftlichen Sitz
sowie das persönliche Wohndomizil naeh Meilen verlegt. Gesehäftslokal:
Bruechstrasse.

5. November 1945. Landwirtschaftliehe Maschinen und Apparate usw.
Leopold Eckert, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Leopold Eekert, von
Oberrieden (Zürichl, in Zürich 5. Vertretungen in landwirtschaftlichen
Maschinen und Apparaten; mechanische Werkstätte. Neugasse 57.

5. November 1945. Motorfahrzeuge.
H. Gaehwiler, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Josef Hermann Gäh-
wiler, von Mogelsberg, (St. Gallen), in Zürich 2. Handel mit Motorfahrzeugen
aller Art. Theaterstrasse 10.

5. November 1945. Bureaumaschinen usw.
Joh. Perini, in Z ü r i c h. Inhaber dieser Firma ist Attilius Johann Perini-
Stutz, von Zürich, in Zürich 11. Handel mit Bureaumaschinen;
Reparaturwerkstätte. Regensbergstrasse 138.

5. November 1945. Apotheke.
Alice Bischofberger, Apoth., in T h a 1 w i 1 (SHAB. Nr. 142 vom 17. Juni
1919, Seite 1045), Apotheke. Die Firma ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen.

5. November 1945. Becher. Dosen.
M. Wildbolz, in A d 1 i s w i 1 (SHAB. Nr. 292 vom 15. Dezember 1942. Seite
2842), Becher- und Dosenfabrik. Die Firma ist infolge Geschäftsaufgabe
erloschen.

5. November 1945. Turmuhren.
Jb. Mäder, in Gross-Andelfingen (SHAB. Nr. 53 vom 29. Mai 1886,
Seite 369), Turmuhrenfabrikation. Die Firma ist infolge Ueberganges des
Geschäftes mit Aktiven und Passiven an die Einzelfirma «Rud. Bölsterli-
Mäder, vormals Jb. Mäder», in Gross-Andelfingen, erlosehen.

5. November 1945. Turmuhren.
Rud. Bölsterli-Mäder, vormals Jb. Mäder, in Gross-Andelfingen.
Inhaber dieser Firma ist Rudolf Bölsterli-Mäder, von Wagenhausen (Thurgau),

in Klein-Andelfingen. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
bisherigen Einzelfirma «Jb. Mäder», in Gross-Andelfingen. Turmuhrenfabrikation.

Neugut.
5. November 1945. Hoch- und Tiefbau.

Hans Pfister-Rossaro, Nachfolger von Franz Rossaro, in Horgen (SHAB.
Nr. 218 vom 18. September 19^2, Seito 1806), Hoch- und Tiefbau. Die Firma
ist infolge Todes des Inhabers und Ueberganges des Geschäftes mit Aktiven
und Passiven an die Kollektivgesellsehaft «Hans Pfister-Rossaro's Erben»,
in Horgen, erlosehen.

5. November 1945. Hoch- und Tiefbau.
Hans Pfister-Rossaro's Erben, in Horgen. Unter dieser Firma sind Witwe
Elise Pfister, geborene Rossaro; Elisabeth Pfister und Hans Pfister; alle
von Wädenswil und Horgen, in Horgen, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 6. Juli 1944 ihren Anfang nahm und Aktiven und
Passiven der bisherigen Einzelfirma «Hans Pfister-Rossaro, Nachfolger von
Franz Rossaro», in Horgen, übernimmt. Zur Vertretung der Gesellschaft sind
einzig die Gesellschafter Witwe Elise Pfister-Rossaro und Hans Pfister
befugt; sie führen Einzelunterschrift. Hoch- und Tiefbauunternehmung. Im
Bergli.

Bern — Berne — Berna

Bureau de Courtelary
5 novembre 1945.

Fonds de prevoyance en faveur du personnel de l'Etablissement Jean Schwab
S. är.l., ä Corgdmont (FOSC. du 10 juillet 1944, n° 159, page 1562). Par
decision du conseil exScutif du canton de Berne, du 2 octobre 1945,
Particle 3, premier alinda, de l'acte de fondation a 6t£ rdvisö dans le sens de
la radiation des mots « et membres salaries de la direction».

Bureau Inlerlaken
26. Oktober 1945.

Volksbank Interlaken A. G. (Banque Populaire Interlaken S. A.), in Inter-
1 a k e n (SHAB. Nr. 174 vom 27. Juli 1940, Seite 1363). Gemäss öffentlicher
Urkunde über die Generalversammlung vom 25. August 1945 wurde das
Stammaktienkapital von bisher Fr. 1 330 000 herabgesetzt auf Fr. 3800 durch
Abschreibung der 3800 Stammaktien zu Fr. 350 auf Fr. 1, das
Prioritätsaktienkapital von bisher Fr. 100 000 wurde herabgesetzt auf Fr. 400 durch
Abschreibung der 200 Prioritätsaktien zu Fr. 500 auf Fr. 2; gleichzeitig
wurden die Prioritätsaktien in Stammaktien umgewandelt, so dass das
Stammaktienkapital nunmehr Fr. 4200 beträgt, eingeteilt in 3800 Inhaberaktien

zu Fr. 1 und 200 Inhaberaktien zu Fr. 2. Neu geschaffen wurde ein
Prioritätsaktienkapital I. Ranges von Fr. 350 000 dureh Ausgabe von 700
Namenaktien zu Fr. 500, die voll einbezahlt sind und ein Prioritätsaktien-
kapital II. Ranges von Fr. 520 800 durch Ausgabe von 858 Inhaberaktien
zu Fr. 100 und 870 Inhaberaktien zu Fr. 500, die voll liberiert sind durch
Umwandlung von 20% der dem Sanierungsverfahren der «Volksbank Interlaken

A. G.» unterliegenden Forderungen. Das gesamte Aktienkapital, das
voll liberiert ist, beträgt Fr. 875 000. Gleichzeitig wurden die Statuten
revidiert. Die der Publikation unterliegenden Tatsachen erfahren dadurch
folgende Aenderungen: Offizielles Publikationsorgan ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 7 bis 9 Mitgliedern. Die
Prioritätsaktienkapitalien I. und II. Ranges sind hinsichtlich der Dividenden
und des Liquidationserlöses privilegiert. Der Verwaltungsrat besteht aus:
Max Reber, Präsident; Adolf Mühlemann, Vizepräsident; Peter Balmer: Hans
Berger; Jakob Sehneider (alle bisher); Louis La Roche, von und in Basel,
und Rinaldo Steuri, von und in Leissigen (diese 2 neu). Sekretär (aber
nieht Mitglied) des Verwaltungsrates ist Fritz Sehlegel, von Gstcigwiler, in
Unterseen. Der Präsident oder der Vizepräsident führen unter sieh oder
mit dem Sekretär Kollektivunterschrift zu zweien. Aus dem Verwaltungsrat
sind ausgeschieden: Kaspar Balmer infolge Todes und Fritz von Almen
infolge Rücktritts. Die Kollektivunterschrift von Direktor Arnold Schumacher
ist erlosehen.

5. November 1945. Hotel.
A. Mazzolani, in Unterseen, Betrieb des Hotels Beausite (SHAB. Nr. 196
vom 22. August 1944, Seite 1878). Diese Firma ist infolge Aufgabe des
Geschäfts erlosehen.

5. November 1945. Hotel.
Rosa Tschudin, in Interlaken, Betrieb des Hotels Bären (SHAB. Nr. 245
vom 18. Oktober 1940, Seite 1906). Diese Firma ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

Bureau de Porrenlrug
5 novembre 1945. Per?age de pierres fines.

Jacques Laville, h Chevenez. Le chef de la maison est Jacques Laville,
fils de Lucien, de et ä Chevenez. Atelier de per^age de pierres fines.

5 novembre 1945. Per<;age de pierres fines.
Henri Macabr£, ä Cornol. Le chef de la maison est Henri Macabr6, fils
de Joseph, de Damvant, ä Courgenay. Atelier de per<;age de pierres fines.

Bureau de Saignelegier (district des Franches-Monlagnes)
30 octobre 1945. Boites de montres.

C. Brischoux & Cie, ä Goumois, soci6t6 en nom collectif, fabrique de
boites metal et acier (FOSC. du 9 mai 1930, page 995). Par suite du d6ci\s
des deux assoeiös Claude Brischoux et Therese Brischoux, n6e Barthoulot,
la soci6t6 est dissoute et radiee. L'aetif et le passif sont repris par la
raison «Brischoux Fröres», ä Goumois.

30 octobre 1945. Boites de montres.
Brischoux Frfcres, ä Goumois. Sous cctte raison sociale, Edmond et
Fernand Brischoux, originaires de France, ä Goumois, ont constitu^ une
soci6t6 en nom eollectif qui commencera ses operations le 15 novembre 1945.
Cette societe a repris l'aetif et le passif de la raison radi6e «C. Brischoux
& Cie», ä Goumois. Fabrique de boites de montres m6tal et acier.

Bureau Trachselwald

5. November 1945. Viehhandel usw.
Walter Zürcher, in Huttwil. Inhaber dieser Einzelfirma ist Walter Züreher,
vonTrub, in Huttwil. Vieh- und Pferdehandlung. Hofmattstrasse.

Luzern — Lucerne — Lucerna

2. November 1945.
Baugenossenschaft « Seeblick », in Horw (SHAB. Nr. 157 vom 9. Juli 1945,
Seite 1623). Hans Bucher ist aus dem Vorstand ausgeschieden und seine
Unterschrift erloschen. Präsident des Vorstandes ist Heinrich Saredi, von
Riemcnstalden, in Küssnacht a. R. (bisher Vizepräsident); Vizepräsident/
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Kassier ist Ernst Wolfisberg (bisher Kassier); Aktuar: Wilhelm Hürzeler
(bisher). Unterschrift führt der Präsident kollektiv mit dem Aktuar oder
dem Kassier. Das Geschäftsdomizil befindet sich bei Ernst Wolfisberg.

2. November 1945. Wirtschaft.
Albert Kaufmann, in Luzern, Wirtschaft zur Sentimatt (SHAB. Nr. 229

vom 1. Oktober 1930, Seite 2001). Diese Firma ist infolge Todes des Inhabers
erloschen.

2. November 1945. Wirtschaft.
Frau Kaufmann, in Luzern. Inhaberin der Firma ist Witwe Lina
Kaufmann, geborene Ringgenberg, von Winikon und Luzern, in Luzern. Betrieb
der Wirtschaft zur Sentimatt. Baselstrasse 26.

3. November 1945.
Wüiimann-Lauber A.G. Kaffee-Grossrösterei, in Luzern, Aktiengesellschaft
(SHAB. Nr. 263 vom 11. November 1942, Seite 2580). An Stelle der
verstorbenen Josefa Willimann-Lauber, deren Unterschrift erloschen ist,
wurde als einziges Mitglied* des Verwaltungsrates gewählt Josef Lauber,
von und in Luzern. Er führt Einzelunterschrift.

3. November 1945.
Kaufhaus A.G. Neblkon, in Nebikon (SHAB. Nr. 25 vom 2. Februar 1942,
Seite 246). Ueber diese Aktiengesellschaft wurde unterm 3. Oktober 1945

vom Amtsgericht Willisau der Konkurs eröffnet; sie ist demgemäss
aufgelöst.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

30 octobre 1945.
Fonds en faveur du personnel du Bureau complet s. ä r. 1., Fribourg, ä

Fribourg. Sous cette denomination, il a yty constituy, selon acte authentique
dressy le 19 octobre 1945, une fondation. Elle a pour but de venir en aide
aux employes et employees de la society ä responsahilite limitee «Bureau
complct S. ä r. 1.», ä Fribourg, ä l'exclusion des associ£s gerants et des

apprentis, notamment en cas de difficultes financieres, maladie, invalidity,
retraite, service militaire prolong^. L'unique Organe de la fondation est le
comity de direction, composö de trois membres; deux d'entre eux sont
designs par Ia gyrance de la sociyty, le troisieme est nommy par les
employes et employyes de cette society et choisi parmi eux. La fondation est
engagye par la signature collective de Tun ou de l'autre des reprysentants
de la gyrance de la sociyty et du deleguy des employes et employyes. Les
membres du comity de direction sont: Pierre Campiche, de Ste-Croix,
ä Pully; Andry Mercier, de Penthyryaz, ä Pully, et Oscar Robin, de Sem-
salcs, ä Fribourg. Bureau: Rue de Lausanne 41, chez «Bureau complet
S. ä r. 1.».

5 novembre 1945.
Compagnie industrielle de Procydys et d'Applications S.A., ä Fribourg
(FOSC. du 15 octobre 1941, n° 242, page 2040). Hermann Güther a cessy
d'ytre membre du conseil d'administration; sa signature est radiye. A yty
nommy membre du conseil d'administration Otto Müller, de et ä Zoug.
Le conseil d'administration est dorenavant composy de Hermann Vogel,
president (dejä inscrit); Eugene Hirt, vice-president (dyjä inscrit), et Otto
Müller, secrytaire (nouveau). Hermann Vogel engage la sociyty par sa signature

individuelle, Eugync Hirt et Otto Müller par leur signature collective.

Bureau Tafcrs (Bezirk Sense)

5. November 1945. Hotel.
Schmutz Felix, in Bonn, Gemeinde Düdingen, Betrieb des Hotels Bonnbad
(SHAB. Nr. 100 vom 30. April 1928, Seite 855). Die Firma wird infolge
Aufgabe des Geschäftes gelöscht.

Solothurn — Soteure — Soletta

Bureau Stadl Solothurn

5. November 1945. Schreibmaschinenbestandteile nsw.
Setag Verkaufs-Aktiengesellschaft, in Solothurn, Handel mit
Schreibmaschinen- und Bnreaumaschinen-Bestandteilen jeder Art und verwandten
Artikeln (SHAB. Nr. 34 vom 10. Februar 1945, Seite 340). Dr. jur. Johannes
Vögcli ist als einziger Vcrwaltungsrat zurückgetreten; seine Unterschrift
ist erloschen. Als neuer, alleiniger Verwaltungsrat mit Einzelunterschrift
ist gewählt worden Hans Kyburz, von Erlinsbach (Aargau), in Solothurn.

Appenzell-ARh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est.

5. November 1945.
Gewächshausbau Schiele, in Waldstatt (SHAB. Nr. 12 vom 16.Januar
1939, Seite 110). Der Firmainhaber hat nun seinen Wohnsitz in Waldstatt.

5. November 1945.
Bühler-Meyer & Co. Chemische Produkte Lutzenberg, in Lutzenberg.
Unter dieser Firma besteht eine Kommanditgesellschaft, welche am 1. November

1945 begonnen hat. Einzige unbeschränkt haftende Gesellschafterin ist
mit Zustimmung des Ehemannes nach Artikel 167 ZGB. Paula Bühler-Meyer,
von Büron, in Lutzenberg, welche mit ihrem Ehemann Willy Bühler in
Gütertrennung lebt. Konimanditär mit dem Betrage von Fr. 1000 ist Willy
Bühler junior, von Büron, in St Gallen. Einzelprokura ist erteilt worden an

Willy BÜhleriMeyer, von Büron, in Lutzenberg. Handel mit und Fabrikation
von chemischen und chemisch-technischen Produkten jeder Art. Hellbühl.

Graubttnden — Grisons — Grigioni

3. November 1945. Fuhrhalterei, Brennmaterialien usw.
Gebrüder Kuoni, in Chur und Zweigniederlassung in Samedan,
Fuhrhalterei, Camionnage, Spedition und Brennmaterialien (SHAB. Nr. 69 vom
25. März 1942, Seite 687). Der Gesellschafter Rico Kuoni ist nun
volljährig. Zur Vertretung der Firma ist er nicht befugt.

5. November 1945.
Viehzuchtgenossenschaft Trins, in Trin (SHAB. Nr. 268 vom 15. Novem-
l>erl933, Seite 2671). Aus dem Vorstand ist JakobTelli-Cahenzli ausgeschieden;

seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde in den Vorstand gewählt
als Präsident Eric Riesch, von und in Trin. Die Unterschrift führen der
Präsident und der Aktuar kollektiv.

5. November 1945.
Darlehenskasse Maiaders, in Maladers, Genossenschaft (SHAB. Nr. 268

vom 16. November 1943, Seite 2560). Aus dem Vorstand sind Johann
Ulrich und Werner Ruggli ausgeschieden; ihre Unterschrift ist erloschen.

Es wurden gewählt: Viktor Casotti, bisher Aktuar, als Präsident; Felix
Caflisch, von und in Maladers, als Aktuar; Anton Majolet, bisher Beisitzer,
von Untervaz, in Maladers, als Vizepräsident. Die Unterschrift führen der
Präsident, der Vizepräsident und der Aktuar kollektiv zu zweien.

Aargau — Argovie — Argovia
5. November 1945. Holz- und Spielwaren usw.

Horo A.G., in Rothrist. Unter dieser Firma besteht auf Grund des

Errichtungsaktes und der Statuten vom 26. Oktober 1945 eine
Aktiengesellschaft. Sie bezweckt die Fabrikation und den Vertrieb von Holz-
und Spielwaren, Kinderwagen und verwandten Produkten, ferner die
Beteiligung an gleichartigen Unternehmungen. Das Grundkapital beträgt
Fr. 200 000, eingeteilt in 200 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 1000.
Auf das Aktienkapital sind Fr. 100 000 einbezahlt. Persönliche Mitteilungen
an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief oder
Empfangsbescheinigung und die Publikationen im Schweizerischen Handelsamtsblatt.
Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern. Gegenwärtig gehören
ihm an: Johann Ulrich Siegenthaler-Glauser, von Bern und Trüb, in Muri
bei Bern, als Präsident; Adrien Sudan, von Broc, in Ölten, als Vizepräsident;
Paul Siegenthaler-Hager, von Trub, in Ölten, und Johann Kappeler-
Gutknecht, von Unterstammheim, in Basel. Als Direktor wurde gewählt:
Paul Baer, von und in Rothrist. Die Mitglieder des Verwaltungsrates und
der Direktor zeichnen kollektiv zu zweien. Dietiwart 291/92, beim Bahnhof
Rothrist.

5. November 1945.
Tonwarenfabrik Holderbank A.-G., in Holderbank (SHAB. Nr. 165 vom
19. Juli 1943, Seite 1651). Das Aktienkapital von Fr. 550 000 ist jetzt voll
einbezahlt.

5. November 1945. Tuch- und Bettwaren usw.
A. Hunziker-Meier, in Suhr. Inhaber dieser Firma ist Adolf Hunziker-
Meier, von Oberkulm, in Suhr. Handel mit Tuch- und Bettwaren,
Vorhängen und Möbeln. Tramstrasse 288.

5. November 1945. Waren aller Art.
Eltex G.m.b.H., in Baden. Unter dieser Firma besteht auf Grund der
öffentlichen Urkunde und der Statuten vom 2. November 1945 eine Gesellschaft

mit beschränkter Haftung. Ihr Zweck ist Vertretungen und Handel
mit Waren aller Art. Das Stammkapital beträgt Fr. 20 000. Gesellschafter
sind: Paul Bürli, von Klingnau, in Baden, und Reny Rueff, von Engollon
(Neuenburg), in Basel, mit einer Stammeinlage von je Fr. 10 000.
Mitteilungen an die Gesellschafter erfolgen durch eingeschriebenen Brief und
Publikationen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Geschäftsführer sind
die beiden obgenannten Gesellschafter. Sie führen Einzelunterschrift.
Geschäftslokal: Kirchweg 7.

5. November 1945. Trockenrasierapparate usw.
Orei-Verkaufs-G.m.b.H., in Burg, Alleinvertrieb der Erzeugnisse der
Uhrenfabrik «Henri Bueche-Rossy», in Court (Bern), in der ganzen Schweiz,
vor allem elektrische Trockenrasierapparate, elektrische Uhren und
automatische Maschenhebenadeln (SHAB. Nr. 134 vom 19. Juni 1944, Seite 1313).
In der Gesellschafterversammlung vom 17. Oktober 1945 wurde die
Auflösung beschlossen. Die Liquidation wird unter der Firma Orei-Verkaufs-
G.m.b.H. in Liq. von Dr. Arthur Daetwiler, von Staffelbach, in Niederlenz,
durchgeführt. Er führt Einzelunterschrift. Die Unterschriften der Geschäftsführer

Henri Bueche-Rossy und Max W. Ammann sind erloschen.

5. November 1945.
Hans Sommerhaider, Tuchhandiung z. Freihof, in Burg, Handel mit
Bekleidungsartikeln, Wäsche, Woll- und Baumwollgarnen, Strickwaren
(SHAB. Nr. 228 vom 29. September 1934, Seite 2699). Die Firma ist infolge
Geschäftsabtretung erloschen.

5. November 1945. Oele und Fette usw.
Hs. Huber, in Reinach. Inhaber dieser Firma ist Hans Huber, von und in
Reinach (Aargau). Engros-Verkauf von Oelen und Fetten, Auto- und
Velopneus und deren verwandten Artikeln. Titlisstrasse.

5. November 1945. Baugeschäft usw.
Herzig, Strasser & Cie., in Brugg, Baugeschäft, Hoch- und Tiefbau,
Baumaterialienhandlung, Kollektivgesellschaft (SHAB. Nr. 80 vom 8. April
1926, Seite 633). Das Geschäftslokal befindet sich an der Fröhlichstrasse 29.

Tessin — Tessin — Ticino
Dislrello di Mendrisio

5 novembre 1945. Trasporti internazionali.
Societä Anonima Giuseppe Olivieri, in C h i a s s o, gestione di azienda per
trasporti internazionali, ecu. (FUSC. del 21 agosto 1945, n° 194, pagina 1995).
A seguito di delibera dell'asseniblea del 19 ottobre 1945, la societä ä entrata
in liquidazione, nominando liquidatore Alfredo Noseda. giä ainministratore
unico, il quale ne curerä la liquidazione sotto la denominazione Societä
Anonima Giuseppe Olivieri in liquidazione.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Lausanne

5 novembre 1945. Epicerie, etc.
Julien Pfeuti, ä Lausanne, ypicerie, primeurs, vins (FOSC. du 26 novembre
1932). La raison est radiye pour cause de remise de commerce.

5 novembre 1945.
Socidty Immobiiiire Tissot-Gare S.A., ä Lausanne. Suivant acte authentique

et Statuts du 30 octobre 1945, il a yty constituy sous cette raison
sociale une sociyty anonyme ayant pour but l'achat, la location, la gestion,
la vente ou l'ychange d'immeubles bätis ou non bätis sis ä Lausanne et hors
du territoire de cette commune et toutes autres opyrations financiyres
analogues. La sociyty se propose notamment l'achat pour le prix de
fr. 26 000 du terrain sis ä l'Avenue Tissot 15. Le capital est de fr. 50 000,
divisy en 100 actions nominatives de fr. 500, libyry jusqu'ä concurrence
de fr. 26 500 en espäces. Les publications ont lieu dans la Feuille officielle
suisse du commerce. Les actionnaires sont convoquys par avis personnels
sous plis recommandys ou par insertion dans l'organe de publication
de la sociyty. La sociyty est administrye par un conseil de 1 ä 3 membres.
Sont nommes administrateurs avec signature collective ä deux: Jean
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Contini, de Les Glanes (Fribourg), president; Edouard Blanc, de Lausanne,
et Marcel Estoppey, de Granges-Marnand, tous ä Lausanne. Bureau:
Chemin de Chandieu 13, chez Louis Dessaules.

5 novcmbre 1945. Etudes industrielles, etc.
Desso S.A., ä Lausanne, dtudes industrielles, brevets, etc., socidtd
anonyme (FOSC. du 30 juillet 1945, page 1823). Suivant proces-verbal authen-
tique du Ier novembre 1945, l'assemblde generale a ddcidd de modifier
la raison sociale en: Rüdes S.A. Les Statuts ont dtd modifids en
consequence.

5 novembre 1945. • ^
Society Immobilere du Simplon, k Lausanne, socidtd anonyme (FOSC.
du 5 juillet 1939). L'administrateur Edouard Kramer est ddmissionnaire;
sa signature est radide. Julien Clavien, de Midge (Valais), ä Sierre, est nommd
seul administrateur avec signature individuelle. Bureau transfdrd Rue
Beau-Sejour 12, etude R. Crot, notaire.

5 novembre 1945.
Societe Immobilere de l'Avenue de la Mdbre B, ä Renens, socidtd anonyme
(FOSC. du 2 aoüt 1940). L'administrateur Alfred Cavin est ddmissionnaire;
sa signature est radiee. La socidtd est engagde par la signature collective
des administrateurs Innocent Rossi et Mareel Challet (les deux inscrits).

5 novembre 1945. Laiterie.
Mn« Probst, Pully. Le chef de la maison est Rosa Probst, divoicde de
Rene Petreman, de La Cöte-aux-Fdes (Neuchktel), ä Pully. Laiterie,
ä l'enseigne: «Laiterie Villageoise». Grand'Rue 1.

5 novembre 1945. Cafd.
Mmc A.Blanc, ä Lausanne, exploitation d'un cafd ä l'enseigne «Cafd
des Marronniers » (FOSC. du 16 mai 1945, page 1105). La raison est radiee
ensuite de remise de commerce.

5 novembre 1945.
L'Encaissement Commercial, Gdrances S.A., ä Lausanne, socidtd anonyme
(FOSC. du 17 avril 1935). La socidtd est dissoute. La liquidation dtant
terminee, la raison est radide (radiation autorisee selon decision de l'autoritd
cantonale de surveillance, du 19 octobre 1945).

5 novembre 1945. Fruits, etc.
Fritz Ronsperger, ä Lausanne. Le chef de la maison est Fritz Ronsperger,
de Rafz (Zurich), ä Lausanne. Commerce, importation et exportation
de fruits et de marchandises diverses. Passage Belle Rose 1.

5 novembre 1945. Cuves.
F. Develey, ä Renens. Le chef de la maison est Francois Develey, de

Bofflens, ä Renens. Construction de cuves en bdton armd et vitrifides.
Rue du Midi 3.

5 novembre 1945.
Socidtd Immobiiidre des 4 Avenues, ä Renens, socidtd anonyme (FOSC.
du 23 novembre 1932). Les administrateurs Alfred Cavin et Antoine
Glardon sont demissionnaires; leurs signatures sont radides. Marcel Challet,
de Cottens, ä Renens, reste seul administrateur avec signature individuelle.

5 novembre 1945.
Bureau ficiuciaire Marcel Duboux, k Lausanne. Le chef de la maison est
Mareel Duboux, allid Petitmaitre, de Grandvaux*etLutry, ä Pully. Revision,
contröle et organisation d'entreprises industrielles et commerciales et d'ad-
ministrations privees; fonetions de verificateurs de comptes; consultations
en matidre de clearing et d'assurances. Grand Chdne 1.

5 novembre 1945.
Societd Immobilldre Chemin des Clochetons 43, ä Lausanne, socidtd
anonyme (FOSC. du 25 oetobre 1945, page 2608). Suivant procds-verbal
authentique du 30 octobre 1945, la societe a deeidd: 1° de modifier la
raison sociale en: Societd Immobllidre Chemin des Clochetons; de convertir
les 50 aetions nominatives de fr. 1000 composant le capital social en autant
d'actions au porteur. Les statuts ont dtd modifies en consdquencc. Le
capital social est eutidrement libdrd.

5 novembre 1945.
Socidtd Immobllidre Le Rosslilon, k Lausanne, socidtd anonyme (FOSC.
du 14 aoüt 1930). L'administrateur Rend Delacrdtaz est ddmissionnaire;
sa signature est radide. Rend Morerod, d'Ollon, k Chätelard-Montreux,
est nomme seul administrateur avec signature individuelle.

Genf — Gendve — Ginevra

Ier novembre 1945. Laiterie et dpicerie.
Maurice Stalder, k Gendve, commerce de laiterie et dpicerie (FOSC. du
12 septembrc 1924, page 1524). La raison est radide par suite dc remise
de commerce.

Ier novembre 1945. Ferblanterie, plomberie, etc.
Gallettl tils, ä Carouge, entreprise de ferblanterie, plomberie ct couverturc
en bätiments (FOSC. du 19 mars 1918, page 440). La raison est radide par
suite de deeds du titulaire.

Ier novembre 1945. Epieerie, primeurs, etc.
Charlotte Pape, k Geneve. Le chef de la maison est Emma-Charlotte Pape,
nde Boson, d'Asuel (Berne), ä Gendve, dpouse sdparde de biens et düment
autorisde d'Auguste-Eugdne Pape. Commerce d'dpicerie, primeurs, charcu-
terie fumee et produits laitiers. Rue de Montbrillant 28.

Ier novembre 1945.
Phoebus S.A., Compagnle Industrielle pour le ddveloppement de i'Eclairage,
ä Geneve (FOSC. du 15 ddcembre 1944, page 2759). Procuration individuelle

est confdrde ä Gustave Barbey, de Chexbres, Valeyres sous Ranees et
Ste-Croix (Vaud), k Chambdsy, commune de Pregny.

Ier novembre 1945.
Societe Immobiiidre Rue Rousseau 7, ä Gendve, socidtd anonyme (FOSC.
du 25 septembre 1945, page 2318). Eugdne Pasche, de Servion (Vaud), k
Gendve, a dtd nommd unique administrateur; il signe individuellement.
L'administrateur Jean Gailloud a ddmissionnd; ses pouvoirs sont eteints.

Ier novembre 1945.
Socidtd Immobllidre Anida, k Gendve, soeidtd anonyme (FOSC. du 3 juin
1938, page 1241). L'administrateur Edouard Fourcy est radid et ses pouvoirs
sont eteints. Robert Marchand (inscrit jusqu'ici comme prdsident) reste
seul administrateur et engagera dordnavant la socidtd par sa signature
individuelle. Adresse de la soeidtd: Place du Lac 1, bureaux de Portier,
Piccioni et C°, succ de Robert Marchand et C°.

Ier novembre 1945.
Socidtd de i'lmmeubie Avenue Henri Dunant No 13, k Gendve, socidtd

anonyme (FOSC. du 14 septembre 1943, page 2059). Dans son assemblde

gdndrale extraordinaire du 3 octobre 1945, la socidtd a prononce sa
dissolution. Sa liquidation dtant terminde, cette socidtd est radide.

Ier novembre 1945.
Socidtd anonyme des Bains Sauna, k Gendve. Suivant acte authentique et
statuts du 24 octobre 1945, il n dtd constitud, sous cettc raison sociale, unc
socidtd anonyme ayant pour but l'installation et 1'exploitation en Suisse
et ä l'dtranger de bains finlandais dits « Sauna », ainsi que toutes sortes de
bains et douches mddicaux, soit un Institut de culture physique, massages,
institut de beautd et toutes affaires mobilidres et immobilidres se rapportant
ä l'objet ci-dessus. Le eapital social est de fr. 60 000, divisc en 12 actions de
fr. 5000 chacune, au porteur. Le capital social est liberd jusqu'k concurrence
de fr. 24 000. Les publications de la socidtd sont faites dans la Feuillc
officielle suisse du commerce. La societd est administrde par un conseil
d'administration composd d'un ou de plusieurs membres. Pierre Brolliet,
de et k Gendve, est nommd unique administrateur, avee signature individuelle.

Adresse de la societd: Rue du Rliöne 11, chez Brolliet, Wagnidre
& Cie.

2 novembre 1945. Articles techniques.
«Vannes Economlques» V. Lapertosa, ä Gendve, commerce d'articles
techniques (FOSC. du 29 mars 1945, page 736). La raison est radide par
suite de cessation de commerce.

2 novembre 1945. Modes et colifichcts.
Anna Mussatto, k Gendve, commerce de modes et colifichets (FOSC. du
Ier fdvrier 1938, page 243). La raison est radide par suite de remise d'ex-
ploitation.

2 novembre 1945. Assurances, regies, etc.
Portler, Piccioni et C«, succ« de Robert Marchand et C», k Gendve, agence
gdncralc d'assuranees, rdgie, ventc et achat d'immeubles, comptabilitds et
expertises, societd en commandite (FOSC. du 11 novembre 1941, page 2265).
Procuration collective ä deux est confdrde k Edouard Weick, de et k Gendve.

2 novembre 1945.
Socidtd Immobiiidre Maii-Gourgas, lettre B, k Gendve, socidtd anonyme
(FOSC. du 18 aoüt 1941, page 1622). Le conseil d'administration est
actuellement composd de: Franeis Portier, prdsident, de et k Gendve, et
Edouard Weick, seerdtaire, dc et ä Gendve, lesquels signent individuellement.

L'administrateur Gilbert=J. DuBois a ddmissionnd; ses pouvoirs
sont dteints. Nouvelle adresse: Place du Lae 1, rdgie Portier, Piccioni et C°,
succrB de Robert Marehand et C°.

2 novembre 1945.
Visura Societd Fiducialre, suecursale de Geneve (FOSC. du 3 aoüt 1944,
page 1768), socidte anonyme avec siege principal ä Zurich. Walter Arn
(inscrit jusqu'ici comme fondd de pouvoir) a dtd nommd sous-directeur. La
procuration collective qui lui avait ete conferee est modifiee cn signature
collective ä deux. La procuration collective k deux a etc confdree ä Anton
Honold, de et k Zurich.

2 novembre 1945. Huiles, graisses, etc.
Blüiie et Deiavay, k Gendve, commerce d'huiles, savons et articles de
blanchissage, socidte en nom collectif (FOSC. du Ier novembre 1945, page
2689). L'associe Joseph-Emile Deiavay s'est retire de la soeidtd qui
continue sous la nouvelle raison sociale J. Blüiie et Fils entre les associds:
Jean Blüiie pere et Jean Blüiie fils (dejk inscrits). Genre d'affaires actuel:
commerce d'huiles ct graisses comestibles, savons, articles de blanchissage
et nettoyage ct de produits divers.

3 novembre 1945. Combustibles.
Combustia S.A. Gendve, k Gendve, combustibles solides, liquides et
gazeux, ete. (FOSC. du 18 aoüt 1944, page 1859). Gustave Jornot, meuibre et
President du conscil d'administration, est ddmissioiinaire; ses pouvoirs sont
dteints. Paul Rieder (inscrit jusqu'ici comnie seerdtaire) reste seul administrateur

et engagera dordnavant la societe par sa signature individuelle.
3 novembre 1945. Acbat et vente de marchandises, etc.

Ndgocitas S. A., k Gendve, achat et vcntc de marehandises, ctc. (FOSC.
du 30 octobre 1945, page 2663). L'administrateur Marcel Bovard-Binet est
demissionnaire; ses pouvoirs sont eteints.

3 novembre 1945. Toutes marchandises.
Este S. A., k Gendve, achat, representation, vc-nte, importation ct exportation

de toutes marchandises (FOSC. du 5 septembre 1945, page 2125). Curt
Knoch, de Saint-Gall, k Gendve, a etd nommd sous-directeur, avec signature
individuelle. Les pouvoirs coufdrds k Jacques Hippenmeyer, ancien sous-
directeur, sont dteints.

3 novembre 1945. Bracelets en cuir et maroquinerie.
Novocuir S. k r. 1., precddeiinnent k La Chaux-de - Fonds (FOSC. du
1er aoüt 1945, page 1852). Suivant procds-verbal authentique de son
assemblde gdndrale du 19 oetobre 1945, la socidtd a ddciild de transfdrer son
sidge social k Gendve et de reviser ses Statuts. Les Statuts originales
portent la date du 14 juillet 1944 et ont dtd modifids le 19 octobre 1945. La
societd a pour but la fabrication de bracelets en cuir et de maroquinerie.
Le capital social est de fr. 20 000, entidrcment libdrd k la constitution par
des apports. Los associds sont: Maurice Bassin et Lily Bassin, nde Bourquin,
les deux do Saules (Berne), actuellement k Gendve, chacun pour unp part
de fr. 10 000. L'organe de publicitd de La socidtd est la Fcuille officielle
suisse du commerce. L'associd Mauriee Bassin, sdpard de biens de Lily
Bassin, nde Bourquin, et Berthe Reymond, nde Diacon, de L'Abhaye et du
Chenit (Vaud) et de Neuchätel, k Gendve, ont dtd ddsignds eommo gdrants.
La socidtd est engagde par la signature individuelle de la gdrante Berthe
Reymond ou par la signature collective de l'assoeid-gdrant Maurice Bassin
et de la gdrante prdnommde Berthe Reymond. Les pouvoirs de Mauriee
Bassin sont modifids en consdquence. Locaux: Promenade du Pin 1.

3 novembre 1945.
Socidtd anonyme Servette Grands Chdne, Lettre A, k Geneve, socidtd
immobiiidre, dissoute par suite de faillite (FOSC. du 27 aoüt 1945, page
2043). Par jugement du 2 novembre 1945, le Tribunal de premidre instance
de Gendve a prononed la rdvocation de la faillite. En consdquence, l'ins-
cription de la socidtd est rdtablie comme ci-devant (voir publications prded-
dentes).

3 novembre 1945. Textiles et nouveautds.
A. Utzinger, k Gendve, commeree en gros de textiles et articles de
nouveautds, en faillite (FOSC. du 25 octobre 1945, page 2609). La proeddure de

faillite, suspendue faute d'actif, a dtd clöturde par jugement du Tribunal
de premidre instance de Gendve du 2 novembre 1945. Le titulaire ayant
cessd 1'exploitation de son eommprce, la raison est radide d'office.

3 novembre 1945. Epieerie, primeurs, etc.
H. Andrey, k Gendve, commerce d'dpicerie, primeurs, vins et liqueurs, en
faillite (FOSC. du 17 fdvrier 1945, page 393). La proeddure de faillite dtant
clöturde, la raison est radide d'office.
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Eidgenössisches Amt für geistiges Eigentum

Bureau fdddral de la propridtd intellectuelle — Ufficio federals delta proprietä intellettuale

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Nr. 112419. Hinterlegungsdatum: 20. Juni 1945, 10 Uhr.
Amiet u. Hofmann,Wcissensteinstrasse 102, Oberdorf (Solothurn, Schweiz)
(Korrespondenzadresse: Limmatstrasse 63, Zürich). — Fabrikmarke.

Schlösser der Reiseartikclbranche (Mappen-, Koffer-, Taschenschlösser).

A

Nr. 112420. Hinterlegungsdatum: 27. Juli 1945, 20 Uhr.
Köret, Inc., East 33rd Street 33, New York (Ver. Staaten v. Amerika).
Fabrik- und Handelsmarke.

Damengeldbeutel, Brieftaschen, Damentaschen.

ä* O m -Sf

Die Marke wird goldfarbig ausgeführt.

Nr. 112421. Hinterlegungsdatum: 21. September 1945, 18 Uhr.
Sandoz AG. (Sandoz SA.) (Sandoz Ltd.), Basel (Schweiz).
Fabrikmarke.

Arzneimittel, chemische Produkte für die Industrie, für medizinische,
hygienische und wissenschaftliche Zwecke, pharmazeutische Drogen und
Präparate, Pflaster, Verbandstoffe, Tier- und Pflanzenvertilgungsmittel,
Desinfektionsmittel, Konservierungsmittel für Lebensmittel, Veterinär¬

produkte.

DIHYDERGINA
Nr. 112422. Hinterlegungsdatum: 21. September 1945, 18 Uhr.

Sandoz AG. (Sandoz SA.) (Sandoz Ltd.), Basel (Schweiz).
Fabrikmarke.

Arzneimittel, chemische Produkte für die Industrie, für medizinische,
hygienische und wissenschaftliche Zwecke, pharmazeutische Drogen und
Präparate, Pflaster, Verbandstoffe, Tier- und Pflanzenvertilgungsmittel,
Desinfektionsmittel, Konservierungsmittel für Lebensmittel, Veterinär¬

produkte.

DIHYDERGIN
Nr. 112423. Hinterlcgungsdatum: 21. September 1945, 18 Uhr.

Sandoz AG. (Sandoz SA.) (Sandoz Ltd.), Basel (Schweiz).
Fabrikmarke.

Arzneimittel, chemische Produkte für die Industrie, für medizinische,
hygienische und wissenschaftliche Zwecke, pharmazeutische Drogen und
Präparate, Pflaster, Verbandstoffe, Tier- und Pflanzenvertilgungsmittel,
Desinfektionsmittel, Konservierungsmittel für Lebensmittel, Veterinär¬

produkte.

DIHYDERGINE
Nr. 112424. Hintcrlegungsdatum: 21. September 1945, 18 Uhr.

Sandoz AG. (Sandoz SA.) (Sandoz Ltd.), Basel (Schweiz).
Fabrikmarke.

t
Arzneimittel, chemische Produkte für die Industrie, für medizinische,
hygienische und wissenschaftliche Zwecke, pharmazeutische Drogen und
Präparate, Pflaster, Verbandstoffe, Tier- und Pflanzenvertilgungsmittel,
Desinfektionsmittel, Konservierungsmittel für Lebensmittel, Veterinär¬

produkte.

HYDERGINA

Nr. 112425. Hinterlegungsdatum: 21. September 1945, 18 Uhr.
Sandoz AG. (Sandoz SA.) (Sandoz Ltd.), Basel (Schweiz).
Fabrikmarke.

Arzneimittel, chemische Produkte für die Industrie, für medizinische,
hygienische lind wissenschaftliche Zwecke, pharmazeutische Drogen und
Präparate, Pflaster, Verbandstoffe, Tier- und Pflanzenvertilgungsmittel,
Desinfektionsmittel, Konservierungsmittel für Lebensmittel, Veterinär¬

produkte.

HYDERGIN
Nr. 112426. Hinterlegungsdatum: 21. September 1945, 18 Uhr.

Sandoz AG. (Sandoz SA.) (Sandoz Ltd.), Basel (Schweiz).
Fabrikmarke.

Arzneimittel, chemische Produkte für die Industrie, für medizinische,
hygienische und wissenschaftliche Zwecke, pharmazeutische Drogen und
Präparate, Pflaster, Verbandstoffe, Tier- und Pflanzenvertilgungsmittel,
Desinfektionsmittel, Konservierungsmittel für Lebensmittel, Veterinär¬

produkte.

HYDERGINE
N° 112427. Date de depöt: 22 septembre 1945, 5 h.

Huguenln hires et Cle, Socl6t6 anonyme, Fabrlque Niel, Bellevue 32,
Le Locle (Suisse). — Marque de fabrique et de commerce.

Medailles, plaquettes, insignes, bijouterie, orfevrerie, boites de montres.

Nr. 112428. Hinterlegungsdatum: 24. September 1945, 21 Uhr.
Soctetä de la Viscose Suisse, Emmenbrücke (Luzern, Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Fasern, Garne und textile Erzeugnisse aller Art.

Armella
Nr. 112429. Hinterlegungsdatum: 24. September 1945, 21 Uhr.

SocKtä de la Viscose Suisse, Emmenbrücke (Luzern, Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Fasern, Garne und textile Erzeugnisse aller Art.

Armavel
Nr. 112430. Hinterlegungsdatum: 24. September 1945, 21 Uhr.

Socl6t6 de la Viscose Suisse, Emmenbrücke (Luzern, Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Fasern, Garne und textile Erzeugnisse aller Art.

Flixor
Nr. 112431. Hinterlegungsdatum: 24. September 1945, 20 Uhr.

Aktlebolaget Astra, Apotekarnes Kemlska Fabriker, Södertälje (Schweden).

— Fabrik- und Handelsmarke.

Chemische Produkte für medizinische Zwecke, pharmazeutische Drogen und
Präparate, Nahrungsmittel, kosmetische Präparate, Pflaster, Verbandstoffe,
Vertilgungsmittel für Insekten und andere Schädlinge, Pflanzenvertilgungsmittel,

Desinfektionsmittel und Konservierungsmittel für Lebensmittel.

ASTRACILLIN
N° 112432. Date de döpöt: 10 octobre 1945, 11 h.

Paul Chollet, Villa Cytise, Paudex (Vaud, Suisse).
Marque de commerce. — Renouvellement avec restriction d'emploi de
la marque n° 69341. Siöge transförö. Le«dölai de protection rösultant
du renouvellement court depuis le 10 octobre 1945.

Vins pouvant porter une indication relative ä leur origine sclon l'article 336
de I'ordonnance de 1936/1943 sur les denröes alimentaires.

dttflije foijgiurxrn
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N° 112433. Date de ddpöt: 10 octobre 1945, 11 h.
Paul Chollet, Villa Cytise, Paudex (Vaud, Suisse).
Marque de commerce.

Vins pouvant porter une indication relative ä leur origine selon l'article 336
de l'ordonnance de 1936/1943 sur les denrtes alimentaires.

AUPORA
N° 112434. Date de d6p6t: 10 octobre 1945, 11 h.

Paul Chollet, Villa Cytise, Paudex (Vaud, Suisse).
Marque de commerce.

Vins pouvant porter une indication relative ä leur origine selon l'article 336
de l'ordonnance de 1936/1943 sur les denröes alimentaires.

AI/ROSA
N° 112435. Date de ddpöt: 13 octobre 1945, 14% h.

Ervin Piquerez SA., Bassecourt (Berne, Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Boites de montres et leurs parties en plaque or galvanique.

(PSD
Nr. 112436. Hinterlegungsdatum: 13. Oktober 1945, 15 Uhr,

Ernst Rufener, Ebikon (Luzern, Schweiz). — Fabrikmarke.

Vollmilch-Kondensat.

Nr. 112437. Hiuterlegungsdatum: 13. Oktober 1945, 15 Uhr.
Ernst Rufener, Ebikon (Luzern, Schweiz). — Fabrikmarke.

Speiseeis.

Nr. 112438. Hinterlegungsdatum: 15. Oktober 1945, 18% Uhr.
The Carborundum Company, Niagara Fails (New York, Ver. Staaten
v. Amerika). — Fabrik- und Handelsmarke. — Erneuerung der Marke
Nr. 60437. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 15.0ktober
1945 an.

Elektrische Widerstände und Widerstandseinheiten aus Kohlenstoff und
Kohlenstoffverbindungen für Strombegrenzungszwecke in Rheostaten,
Strom- und Spannungsreglern und Blitzableitern und für elektrische
Heizungen in häuslichen und industriellen elektrischen Erhitzern, Trocknern
und Oefen; Widerstände aus Kohlenstoff und Kohlenstoffverbindungen für
Beleuchtungsglühkörper; Elektroden aus Kohlenstoff und
Kohlenstoffverbindungen für Bogenlampen, Gleichrichter, Oefen, Batterien, Akkumulatoren

und ähnliche Elektroden; Bürsten und elektrische Kontaktvorrichtungen

aus Kohlenstoff und Kohlenstoffverbindungen; Stangen,
Platten, Stäbe, Lamellen, Röhren und andere Stückware hauptsächlich
aus Siliziumkarbid für elektrische Apparate, insbesondere für Widerstands¬

einheiten für elektrische Heizzwecke.

tfyloßab

N° 112439. Date de depöt: 16 octobre 1945, 183% h.
General Mills, Inc., Minneapolls (Minnesota, E.-U. d'Amörique).
Marque de fabrique et de commerce.

C6r6ales prötes ä la consommation.

CHEERIOS

Nr. 112440. Hinterlegungsdatum: 17. Oktober 1945, 8 Uhr.
Max Bürll, Chemische Fabrik Baden, Römerstrasse 18, Baden (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — Uebertragung und Erneuerung der
Marke Nr. 59781 von Chemische Fabrik Baden, M. Bürli, Baden.
Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 2. September 1945 an.

Auto- und Flugmotorenöl.

Transmissions — Uebertragungen
N08 88155, 88901. — Ditzler Color Company, Detroit (E.-U. d'Amörique).

— Transmission ä Pittsburgh Plate Glass Company, Grant Building

2200, Pittsburgh (Pensylvanie, E.-U. d'Amerique). — Enregistrd
le 1er novembre 1945.

Nrn. 111111, 111112. — Sandoz AG., Basel (Schweiz). — Uebertragung
an J. R. Gelgy AG., Basel (Schweiz). — Eingetragen am 31. Oktober
1945.

Actif
Assurance MLutuelle Chevaline Suisse, Lausanne

Bllan an 31 ddeembre 1944 Passif

Valeurs mobileres:
Obligations et lettres de gage
Actions de compagnies d'assurances

(capital nominal: fr. 20 000)
Autres actions
Autres valeurs mobilieres

Placements hypothecates
Domaine agricole
Avoirs en banques, cheques postaux, caisse
Avoirs auprfes d'assurös
Avoirs auprfes de societes d'assurances et de reassurances:

Ddpöts pour reassurances accepttes, g£r£s par les c£-
dants •

Prorata d'intdröts
Autres actifs et debiteurs divers

(VG. 61)

Fr. Ct.

266 225 ___

7 500

50 000 ___

21 000
220 000
135 000
472 013 85

3 565 05

4 170 50
1 —

10 550 65

1 190 026 05

Lausanne, le 30 juin 1945.

Fonds propres de la societe:
Reserve statutaire
Fonds de reserve legal

Reserves techniques, reassurances deduites:
Provision pour risques en cours
Provision pour sinistres ä regier
Autres reserves techniques:

pour risques spedaux
de mobilisation
Fonds de securite

Sinistres regies mais non encore pay6s
Engagements:

Agents
Autres passifs et crediteurs divers
Articles compensateurs:

Report de primes
Benefice

Fr. Ct.

145 772
39 000

250 978
180 000

50

60 000
160 000
46 373

200 812 55

6 836
53 683

85

12 926
33 643

60
55

1 190 026 05

Assurance Muluelle (Jievaline Suisse
A. Henry. A. GougUr.
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Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Bundesratsbeschlnss

betreffend die Allgemelnverblndlieherklärung eines Lohnabkommens fflr die ostsebwel-
zerlsehe Kartonagenindustrie

(Vom 2. November 1945)

Der sehweizerisehe Bundesrat, nach Prüfung des Antrages des Verbandes
schweizerischer Cartonnagefabrikantcn, des Schweizerischen Buehblnder- und Kartonage-
verbandes, des Schweizerischen Tcxtll- und Fabrikarbeiterverbandes, des Christlichen
Verbandes der Buchbinder-, Papier- und Cartonnagearbeiter und des graphischen
Hilfspersonals der Schweiz, des Schweizerischen Verbandes evangelischer Arbeiter und
Angestellter und des Landesverbandes freier Schweizer Arbeiter auf Allgemeinverblndlieh-
erklärung des am 17. April 1945 abgesehlossenen Lohnabkommens für die ostschwei-
zerisehe Kartonagenindustrie, gestützt auf Artikel 3, Absatz 2, des Bundesbeschlusses
vom 23. Jun 1943 über die Allgemeinverblndlicherklärung von Gesamtarbeitsverträgen,

besehiiesst:

Art. 1. Von dem Lohnabkommen vom 17. April 1945 für die ostsehweizerisehe
Kartonagenindustrie werden folgende Bestimmungen allgemeinverbindlich erklärt:

I. Allgemeine Bestimmungen
Die in diesem Abkommen festgesetzten Mindestlöhne gelten für sämtliches Personal,

das das 17. Altersjahr vollendet und während seehs Monaten in der Kartonagenindustrie
gearbeitet hat, mit Ausnahme der in nachfolgender Ziffer e genannten Kategorie, für
welche der Minimallohnanspruch mit dem vollendeten 16. Altersjahr beginnt, sofern
schon vorher eine mindestens halbjährige Tätigkeit in der Branche ausgewiesen ist.

Vereinbarungen zwisehen einzelnen Arbeitgebern und Arbeitnehmern, die aus irgendeinem

Grund (Minderlelstungsfählgkeit u. a.) geringere als die nachstehenden minimalen
Stundenlöhne vorsehen, sind nur gültig, wenn sie binnen einem Monat seit Abschluss
der regionalen paritätischen Kommission (Ziffer V) unter Angabe der Gründe gemeldet
werden.

Die Mlndestlohnojrdnung umfasst zwei Kategorien:
städtische Verhältnisse Kategorie A
balbstädtlsche und ländllehe Verhältnisse Kategorie B

Für die Zuteilung in die Kategorien ist das jeweils gültige Ortsverzeichnis der
Lobnersatzordnung massgebend, wobei der Standort der Fabrik bzw. der Werkstatt und
nicht der Wohnort des Arbeitnehmers entscheidend ist.

II. Mindeststundenlöhne

Die Mindeststundenlöhne betragen für:
a) Facharbeiter:

im 1. Halbjahr nach der Lehre
im 2. Halbjahr nach der Lehre
im 2. Jahr nach der Lehre
im 3. Jahr nach der Lehre

b) Hilfszuschneider:
im 1. Halbjahr der Tätigkeit als solcher
im 2. Halbjahr der Tätigkeit als solcher
im 2. Jahr der Tätigkeit als solcher
iin 3. Jahr der Tätigkeit als solcher

c) ührige männliche Hilfsarbeiter, vom vollendeten
16. Altcrsjahr an und sofern ein halbes Jahr in der
Branehe tätig:
im 1. Halbjahr
im 2. Halbjahr der Tätigkeit in der Branche
im 3. Halbjahr der Tätigkeit in der Branche
im 4. Halbjahr der Tätigkeit in der Branche
im 3. Jahr der Tätigkeit in der Branche
im 4. Jahr der Tätigkeit in der Branche

Die Mindestlöhne bis zum 4. Halbjahr sind nur
für jugendliche Hilfsarbeiter unter 20 Jahren anwendbar.

Für verheiratete Hilfsarbeiter beträgt der
Minimallohn Fr. 1.15 (Fr. 1.13).

d) Tlseb- und Maschinenarbelterinnen:
im 1. Halbjahr der Tätigkeit in der Branche
im 2. Halbjahr der Tätigkeit in der Brauche
Im 2. Jahr der Tätigkeit in der Branche
im 3. Jahr der Tätigkeit in der Branche

Arbeiterinnen, die mindestens 85% der Arbeitszeit

einer Zahltagspcriode an der Rill-, Ritz- und
Biegemaschine, an der Krelsscherc, an der
Universalstanzmasch ine, am Stanzticgel, an Schlitz- und Eckcn-
stanzmasehlnen, an Heftmaschinen oder an
Prägepressen arbeiten, erhalten einen Zuschlag von 10 Rp.
pro Stunde auf obgenannten Minimalansätzen der
.Tlscb arbelterlnnen.

e) übrige Hllfsarbclterlnnen:
im 1. Halbjahr der Tätigkeit in der Branche
im 2. Halbjahr der Tätigkeit in der Branche
Im 2. Jahr der Tätigkeit in der Branehe
im 3. Jahr der Tätigkeit in der Branche

Den Partieführerinnen steht ein übertariflicher
Lohn zu.

III. Teuerung«- nnd Kinderznlagen
Sämtliches Betriebspersonal hat Anreeht auf die nachstehend festgelegten wöchentlichen

Teuerungs- und Kinderzulagen (festgesetzt im März 1945):

Verheiratete Facharbeiter Fr. 20
Ledige Facharbeiter Fr. 16
Verheiratete Hllfszuschnelder und Hilfsarbeiter Fr. 18

Ledige Hllfszusehnclder und Hilfsarbeiter Fr. 14
Hilfsarbeiterinnen Fr. 14

Zulage pro Kind unter 15 Jahren (maximal für vier Kinder) Fr. 2

Diese Ansätze verstehen sieh für die Normalarbeltswoehe von 48 Stunden. Im
Prinzip werden die Teuerungszulagen pro rata der geleisteten Arbeltszelt gekürzt oder
erhöht. Differenzen bis zu zwei Stunden mehr oder weniger geleistete Arbeltszelt fallen
nleht in Betracht.

Die Kinderzulage wird den Vätern und Witwen ausgerichtet sowie Müttern, die
für den Unterhalt ihrer Kinder in der Hauptsaehe selbst aufkommen müssen.

IV. Uebergangsbestimmungen
Bestehende bessere Lohn- und Arbeitsbedingungen sollen nicht verschlechtert

werden.
V. Regionale paritätische Kommission

Zur Durchführung und Ueberwaehung der Anwendung dieses Abkommens wird eine
regionale parltätisebe Kommission bestellt, welche sieb zusammensetzt aus je drei
Vertretern der Arbeitgeber- und der Arbeltncbmerorganisatlonen.

Ihre Tätigkeit richtet sieb nach Ziffer 18 des Gesamtarbeitsvertrages in der
Kartonagenindustrie der Schweiz. Streitigkeiten über die Anwendung dieses Abkommens oder
dessen Auslegung sind vom Interessierten Teil dieser Kommission zur Abklärung, wenn
möglieb zum Entscheid, der für den Betroffenen verbindlieb ist, zu nnterbreiten. Ist
innerhalb dieser Kommission kein Entsebeld möglieb, so kann die Saebe dem Einigungsamt

des zuständigen Kantons unterbreitet werden.

Art. 2. Dem Eidgenössischen Volkswirtsebaftsdepartement steht das Reebt zu,
zwecks Wahrung der Interessen der Nichtmitglieder der vertragsehliessenden Verbände
gegenüber der paritätischen Kommission die erforderlichen Anordnungen zu treffen.
Diese Nichtmitglieder baben gegen Massnahmen der Kommission ein Beschwerderecht
an das genannte Departement.

Art. 3. Die Allgemeinverbindlichkeit gilt für das Gebiet der Kantone Schaffhausen,
Appenzell-ARh., Appenzell-IRh., St.Gallen und Thurgau.

Sie erstreckt sieb auf sämtliebe Betriebe, die auf maschinellem Wege Karton und
Pappe zu Verpackungs- und Gebrauchsgegenständen verarbeiten. Gemischte Betriebe
werden von der Allgemelnverbindliehkeit niebt erfasst, sofern sie Kartonagcn ausschliesslich

für den eigenen Bedarf herstellen. Ausgenommen sind ferner diejenigen Betriebe,
die ausschliesslich oder in der Hauptsache reine Lithographiekartonagen herstellen.

Die allgemeinverbindlich erklärten Bestimmungen treten am 19. November 1945 in
Kraft. Die Allgemeinvcrbindlicbkeit gilt bis zum 31. Dezember 1946. (AA. 177)

Bern, den 2. November 1945.
Im Namen des schweizerischen Bundesrates,

der Bundespräsident: Ed. v. Stelger;
der Bundeskanzler: Lelmgruber.

Bnodesratsbeschlnss

betreffend die Allgemelnverblndlieherklärung der Im Sehreiner- und Glasergewerbe am
15. September 1945 vereinbarten Teuerungszulage

(Vom 6. November 1945)

Der sehweizerisehe Bundesrat, naeh Prüfung dps Antrages des Verbandes
schweizerischer Sehrelnermelster und Möbelfabrikanten einerseits und des Bau- und
Holzarbeiterverbandes der Schweiz, des Christlichen Holz- und Bauarbeiterverbandes der
Schweiz, des Schweizerischen Verbandes evangelischer Arbeiter und Angestellter sowie
des Landesverbandes freier Schweizer Arbeiter anderseits auf Allgemeinverbindlicherklärung

der am. 15. September 1945 abgesehlossenen Vereinbarung über die
Lohnanpassung im Schreiner- und Glasergewerbe, gestützt auf Artikel 3, Absatz 2, des Bundcs-
besehlusses vom 23. Juni 1943 über die Allgemeinverbindlicherklärung von
Gesamtarbeitsverträgen, besehiiesst:

Art. 1. Teuerungszulage. Von der Vereinbarung vom 15. September 1945 über die
Gewährung einer weiteren Teuerungszulage im Schreiner- und Glasergewerbe werden
folgende Bestimmungen allgemeinverbindlich erklärt:

Ziffer 1

a) Der Arbeiterschaft der Bau- und Möbelschreinereien und der Glasereien der deutschen
und Italienischen Schweiz wird ab Datum der Allgemeinverbindlichcrklärung eine
weitere Teuerungszulage von 5 Rp. pro Stunde gewährt. Die Gesamtteuerungszulage
seit Kriegsausbruch erhöht sich somit auf 59 Rp. pro Stunde.

b) Soweit seit der Ausrichtung der letzten allgemeinverbindlich erklärten Teuerungszulage

hereits eine weitere Teuerungszulage von 5 Rp. sewährt wurde, besteht für
den Arbeitgeber keine Verpflichtung zu einer neuen Aufbesserung, ehetiso wenn
die von ihm seit Kriegsbeginn gewährten Teuerungszulagen 59 Rp. pro Stunde
betragen.

c) Die Auszahlung der Teuerungszulage erfolgt zahltagsweise.

Ziffer 2

Kontrolle und Sanktionen. Die von den Berufsverbänden eingesetzte paritätische
Kommission im Schrelnergewerbc kann Kontrollen über die Einhaltung der
allgemeinverbindlich erklärten Bestimmungen durchführen. Für den Geltungsbereich des
Gesamtarbeitsvertrages für das Holzgewerbc und das Glasergewerbe im Kanton Basel-Stadt
finden die Kontrollen gemäss den gesamtarheitsvert'' "iiichen Bestimmungen durch das
Einigungsamt und durch das vertragliche Schiedsgericht statt.

Bei festgestellter Nichtbezahlung der allgemeinverbindlich erklärten Teuerungszulage

hat der Meister den Arhcitern diese sofort im vollen Umfange nachzuzah'cn.
Ueberdies hat er 25% der geschuldeten Lohnsumme an die zentrale paritätische
Kommission im Schreinergewerbe ^Postscheckkonto Vlll 3470) zu entrichten. Zum Inkasso
und wenn nötig zur rechtlichen Geltendmachung des vorerwähnten Betrages von 25%
sind die vertragsehliessenden Verbände berechtigt, welche diesen für die paritätische
Kommission als Anspruchsberechtigte einziehen. Die eingehenden Beträge sind zur
Deckung der Kosten der Allgemeinverbindlicherklärung sowie für die Kontrollen über
die Einhaltung der allgemeinverbindlich erklärten Bestimmungen zu verwenden.

Art. 2. Die Allgeineinverbindlichkeit erstreckt sieh auf das Gebiet der Kantone
Zürich, Bern (ausgenommen die Amtsbezirke Courtelary, Delsberg, Freibergen, Münster,
Neuenstadt und Pruntrutl, Luzern, Uri, Schwyz, Obwalden, Nidwaiden, Glarus, Zug,
Solothurn, Basel-Stadt, Basel-Land, Schaffhausen, Appenzell-ARh., Appenzell-IRh.,
St.Gallen, Graubünden, Aargau, Thurgau und Tessin.

Es werden von ihr alle gelernten und ungelernten Senreinerei- und Glasereiarbeiter,
mit Ausnahme der Lehrlinge, erfasst.

Sie kommt auf alle Bau- und Möbelschreinereien und Glasereien zur Anwendung.
Ausgenommen sind:

a) Betriebe, die dem Bundesratsbeschluss vom lO.Jull 1945 betreffend die Allgemein¬
verblndlicherklärung eines Gesamtarbeitsvertrages für die schweizerische
Engrosmöbelindustrie unterstehen;

b) Anstalten, Hotels und Betriebe der Industrie ausserhalb des Schreiner- und Glaser¬
gewerbes, die Schreinerei- und Glasereiarbeiter besebäftigen;

c) gemischte Betriebe, die keine Schreinerarbeiten direkt oder indirekt auf dem Markte
anbieten.

Die Aligemelnverbindliehkeit tritt mit der Veröffentlichung dieses Beschlusses in
Kraft und gilt bis zum 15. September 1946. (AA. 180)

Bern, den 6. November 1945.
Im Namen des schweizerischen Bnndesrales,

der Bundespräsident: Ed. v. Stelger;
der Bundeskanzler: Lelmgruber.

Decreto del Consiglio föderale
eoneernente eonferlmento del caratterc obbilgalorlo generale all'lndennltä dl rinearo,

eonvenuta II 15 settembre 1945 nei mestlere del falegname e del velrnlo

(Del 6 novembre 1945)

il Consiglio federale svizzero, vista la domanda della Federazione dei padroni falegnaml
e del fabbrieanti di mobili, della Federazione dei lavoratori cdlli e del legno della Svizzera,
della Federazione svizzera dei lavoratori cristiani del legno e dell'artc cdilizia, dell'Asso-
ciazione svizzera degli operai e degli impiegati protestanti e della Unionc slndacalc dcgll
operai svizzeri lndlpendenti intesa a ottenere ehe sia eonferito carattcre obbligatorlo
generale alia convenzione, eonehiusa il 15 settembre 1945, per l'adattamento dei salari
nei mestiere del falegname e dei vetraio; visto l'artieolo 3, eapoverso 2, del decreto
federale del 23 glugno 1943 eoneernente il eonferimento del carattere obbligatorio generale
ai contrattl collettivi di iavoro, deereta:

Art. 1. Indennltä dl rinearo. Lc seguenti elausole della eonvenzione conclusa 11

15 settembre 1945 circa l'auincnto dell'lndennitä dl rinearo nei mestlere del falegname
e dei vetraio sono diehiarate dl carattere obbligatorlo generale:

Kategorie A Kategorie B

Fr. Fr.
1.20 1.18
1.25 1.23
1.40 1.38
1.55 1.53

1.— —.98
1.05 1.03
1.15 1.13
1.25 1.23

—.60 —.58
—.70 —.68
—.75 —.73
—.85 —.83

1.— —.98
1.10 1.08

—.55 —.53
—.60 —.58
—.65 —.63
—.72 —.70

—.50 —.48
—.55 —.53
—.60 —.58
—.65 —.63
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N. 1

a) Tutti gli operai costruttorl, falcgnami di mobil] e vetrai della Svlzzcra tedesca e
Italians ricevcranno, dalla data del conferimcnto del carattcre obbligatorio generale,
uu aumento dell'indcnnitä di rincaro di 5 cent, all'ora. L'indcnnitä complcssiva di
rincaro ammonta cosl, a contarc dall'inizio della guerra, a 59 cent, all'ora.

b) Se dopo l'ultimo vcrsamento di un'indenniti di rincaro dlchiarata di applicazlone
obbligatoria generale b stata accordata una nuova indenniti dl 5 cent., il datorc di
lavoro non b piü tenuto a concedere un nuovo aumento; altrettanto dicasi nel caso
in cui lc indennitä ch'esso ha accordato dall'inizio della guerra aminontino com-
plessivamente a 59 cent, all'ora.

c) Le indennitä di rincaro saranno versate con la paga.

N. 2

Coutrollo c sanzionl. La couimissione paritetica istituita dalle rispcttivc associazioni
professional! nel mestierc del faleguame pu6 escguire controlli circa I'applicazione delle
disposizioni dicliiaratc d'applicazione obbligatoria. Per il cainpo di applicazlone del
contratto collcttivo di lavoro nci mestieri del falegnainc e del vctraio nel cantonc di
Basilca-Cittä. i controlli sono eseguiti conformemente alle disposizioni del contratto
collettivo di lavoro dail'Ufficio cantonale di conciliazionc c dal tribunate arbitrate prcvisto
dal contratto.

Se cousta che il datore di lavoro non ba versato le indennitä dichiarate d'applicazione
obbligatoria generale, questo riparcrä immediatamcntc e in picno 1'omisslone; inoltre
vcrserA alia cominissione paritetica centrale nel mestierc del falegname (conto-chiques
postali VI]13470) il 25% della somina dovuta. Le fedcrazionl contracnti sono autorizzatc
a incassare gli importi menzionati del 25% e, sc necessario, a esigcrne in via legale l'csa-
zionc; esse ii riscuotono per la commissione paritetica avente diritto agli stcssi. L'importo
incassato servirä a coprlre le spese della dichiarazione di carattcre obbligatorio generale,
come pure del coutrollo sull'osservanza delle clausole dichiarate d'applicazione obbligatoria
generale.

Art. 2. II conferimcnto del carattcre obbligatorio generale si appliclicrii sul tcrritorio
dei cantoni di Zurigo, Bcrna (ecccttuati i distretti di Courtelary, Dclemont, Branches
Montagnes, Moutier, Neuvcville e Porrcntruy), Lucerna, Uri, Svitto, Untcrvaldo Sotto-
sclva, Untcrvaldo Sopraselva, Glarona, Zugo, Soletta, Basilea-Cittä, Basilca-Campagna,
Sciaffusa, Appenzello-Estcrno, Appenzello-Interno, San Gallo, Grigioni, Argovia, Tur-
govia e Ticino.

Esso vale per tutti gli operai, gualificati e non qualificati, falcgnami e vetrai, ecccttuati

gli apprendisti.
Esso b applicable a tutte le aziende da falegname e da vetraio per lc costruzioni

e per la fabbricazione dei mobili. Ne sono eccettuati:
a) le aziende che non sono sottoposte al decreto del Conslglio federale del 10 luglio 1945

concernente il conferimento del carattere obbligatorio generale al contratto collettivo
di lavoro per 1'industria svlzzcra dei mobili all'ingrosso;

b) gli istituti, gli alberghl e le aziende industrial! che non appartcngono al mesticre
del falegname e del vetraio ed occupano falcgnami e vetrai;

c) le aziende miste che non forniscono al mercato lavori da falegname, nb dircttamente
nb indlrettamcnte.

n conferimento del carattere obbligatorio generale entra in vigoreconlapubbllcazlone
del presente decreto e avrä effetto flno al 15 settembre 1946.

Bcrna, 6 novembre 1945.
In nome del Conslglio federale svlzzero,

II presidente della Confederazione; Ed. v. Steiger;
il canccllicrc della Confederazione: Lelmgrubcr.

AG. für Bankenkontrolle, Zürich
Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger

gemäss Artikel 733 OR.

Zweite Veröffentlichung
Die AG. für Bankenkontrolle in Zürich hat die Herabsetzung des

Grundkapitals von Fr. 120 000 uru Fr. 20 000 auf Fr. 100 000 durch
Rückzahlung zu pari von 20 Aktien Nrn. 101 bis 120 zu je Fr. 1000 beschlossen.
Sie gibt hiermit den Gläubigern gemäss Artikel 733 OR. bekannt, dass sie
binnen 2 Monaten, von der 3. Bekanntmachung im Schweizerischen Handels-
anitsblatt an gerechnet, ihre Forderungen beim Domizil der Gesellschaft,
Stadthausquai 7, Zürich 1, anmelden und Befriedigung oder Sicherstellnng
verlangen können. (AA. 178s)

Zürich, den 6. November 1945. Der Verwaltungsrat.

AG. Institut Castelmont, DavosrPlatz

Liquidations-Schuldenruf gemäss Artikel 742 und 745 OR.

Erste Veröffentlichung
Die AG. Institut Castelmont, Davos-Platz, hat mit Bcschluss der

ausserordentlichen Generalversammlung vom 5. November 1945 die Liquidation
beschlossen. Die Gläubiger der Gesellschaft werden hiermit aufgefordert, ihre
Ansprüche gemäss Artikel 742 OR. bis spätestens 15. Dezember 1945 bei den
bezeichneten Liquidatoren anzumelden. (AA. 179s)

Davos-Platz, den 6.November 1945.

Die Liquidatoren;
E. Risch, Hs. Laely,

Davos-Platz.

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Anmeldung schweizerischer forderungen und Vermögenswerte
in Polen nnd Danzig

(Mitteilung der Schweizerischen Verrechnungsstelle, Zürich, vom 2. November 1945)

Die in der Schweiz oder im Fürstentum Liechtenstein domizilierten
Personen und Firmen, welche Forderungen gegenüber Schuldnern mit Domizil
in Polen oder Danzig oder Vermögenswerte in diesen beiden Gebieten
besitzen, werden aufgefordert, diese bis spätestens znm 1. Dezember 1945- bei
der Schweizerischen Verrechnungsstelle, Börsenstrasse 26, Zürich,
anzumelden. Ferner können im Ausland wohnhafte schweizerische und
liechtensteinische Staatsangehörige solche Vermögenswerte anmelden, sofern diese in
der Schweiz deponiert sind oder von der Schweiz aus verwaltet werden.

Unter Polen und Danzig ist das polnische und Danziger Staatsgebiet in
den Grenzen zu verstehen, wie sie am 31. August 1939 bestanden.

Bei der Schweizerischen Verrechnungsstelle sind anzumelden:

mit Formular Nr. 9511: Forderungen aus dem Warenverkehr, für Neben¬
kosten im Warenverkehr, Forderungen für Dienstleistungen sowie
alle sonstigen Ansprüche kommerzieller und auf den Warenverkehr
bezüglicher Natur;

mit Formular Nr. 4161: Einzelforderungen finanzieller Art, wie
Hypotheken, Bankguthaben, Darlehen, Beteiligungen und ähnliches,
Liegensehaften und Grundstücke, Forderungen aus Einzelversichcrungs-
verträgen, ferner das Eigentum schweizerischer Rückwanderer sowie
Wertpapiere (Aktien, Obligationen), soweit sie nicht bei einer
schweizerischen Bank offen deponiert sind oder soweit sie nielit von einer
schweizerischen Bank verwaltet werden, ferner alle übrigen
Forderungen finanzieller Natur.

Die sich im offenen Depot hei einer schweizerischen Bank befindenden
oder von einer schweizerischen Bank verwalteten polnischcu und Danziger
Wertpapiere werden ohne Rücksicht darauf, ob sie in der Schweiz liegen
oder nicht, von den betreffenden Banken direkt gemeldet. Die Eigentümer
solcher Wertpapiere haben deshalb die Anmeldung zu unterlassen.

Die für die Anmeldung erforderlichen Formulare können vom 12.
November 1945 an bei der Schweizerischen Verrechnungsstelle kostenlos bezogen

werden. Der Anmeldung sind keine Beweisdokumente beizufügen.
Die zuständigen Behörden legen auf vollständige Erfassung aller

Forderungen und Ansprüche gegenüber Polen und Danzig grosses Gewicht, um
in der Lage zu sein, die schweizerischen Interessen nach Möglichkeit
wahrzunehmen und die Gläubiger vor allfälligen Nachteilen zu bewahren.

262.8.11.45.

Declaration de cröances et d'avoirs snisses en Pologne et ä Dantzig

(Communique de l'Office snisse de compensation, Zurich, dn 2 novembre 1945)

Les personnes et les soci6t6s domicili£es en Suisse et dans la Principantö
de Liechtenstein qui ont des creances envers des d£biteurs domiciles en
Pologne ou ä Dantzig ou qui possödent des avoirs se trouvant daus ces
territoires sont invitöes ä les declarer jnsqn'au 1" ddeembre 1945 au plus
tard ft l'Office suisse de compensation, Börsenstrasse 26, it Zurich. En
outre, les ressortissants suisses ou du Liechtenstein habitant it l'etranger
peuvent 6galement declarer leurs avoirs s'ils sont d6pos6s en Suisse ou g6r6s
depuis la Suisse. Par Pologne et Dantzig, on entend les territoires polonais
et dantzikoi8 tele qu'lls etaient limit6s le 31 ao()t 1939.

Sont it declarer ä l'Office suisse de compensation:

au moyen de la formule n°9511: les creances r6sultant du trafie de
marchandises, frais accessoircs attenant it ce trafie, creances prove-
nant de prestations de service, ainsi que toutes autres cr6anees de
nature commereiale ou ayant trait au trafie des marehandises;

au moyen de la formnle n°4162: les cr6ances individuelles de nature
financiere, telles qne: hypothfiques, avoirs en banqne, prSts,
participations, imiuenbles et biens-foncls, creances provenant de contrats
d'assnrances ind'ividncls, proprietes de citoyens suisses rapatries,
ainsi que les titres (actions, obligations) ponr autant qu'ils ne se
trouvent pas en d6p6ts ouverts auprfes d'nne banqne suisse ou qu'ils
ne soient pas administres par une teile banqne, etc.

Les titres polonais ou dantzikois se trouvant en depöts ouverts anpr6s
d'une banque suisse ou g6res par une telle banque seront declares direete-
ment par celle-ci, qne les titres se trouvent en Suisse on non. Les propriö-
taires de ces titres doivent done s'abstenir de faire une declaration.

Les formules necessaires pour la declaration penvent Ötre obtenues
gratuitement aupr6s de l'Office suisse de compensation ä partir dn 12 novembre

1945. Aucun document ne doit ötre ajonte ä. la declaration.
Les autorites comp6tentes attachent une grande importance ft ce qne ce

recensement englohe tous les avoirs et cr6ances suisses en Pologne et ä
Dantzig, afin d'Stre en mesnre de sanvegarder antaut que possible les
interims suisses et de preserver les creancicrs de tous prejudices eventuels.

262. 8.11.45.

Denoncia di credit! e beni svizzeri in Polonia ed In Danzica

(Comunicazione del 2 novembre 1945 da parte dell'Ufficio svizzero di compen-
sazione, Zurigo)

Le persone c ditte domiciliate in Svizzera e nel Principato del Liechtenstein

che vantano dei crediti verso debitor! domiciliati in Polonia oppure in
Danzica, o che possiedono dei beni in questi due territori, devono denun-
ciarli all'Ufficio svizzero di compensazione, Börsenstrasse 26, Zurigo, al piü
tardi entro il 1° dlcembre 1945. I cittadini svizzeri e quelli del Liechtenstein
che risiedono all'estcro possono notificare tali beni, qnalora quest'nltimi
siano depositati o siano amministrati in Svizzera. Sono denominati Polonia
e Danzica quei territori dcllo Stato polacco e di Danzica siti entro i confini
esi8tenti il 31 agosto 1939.

Devono essere dennuciati all'Ufficio svizzero di compensazione:

su formnlario N. 9511: i crcditi risultanti dal traffico merci, i crediti
per spese accessorie in rclazione con predetto traffico, averi per
prestazioni di servizio noncliö ogni altro credito avente carattere
commercialc e relativo al traffico merci;

su formulario N. 4162 redatto in lingua francese o su fonnnlario N. 4161
redatto in lingua tedesca: i crediti individuali di natura finanziaria,
per esempio crediti ipotecari, averi bancari, prestiti, parteeipazioni
e simili, proprietä inimobiliarie e fondiarie, averi risultanti da con-
tratti individnali di assicurazione noncliü la propriety di rimpatriati
svizzeri ed i titoli (azioni, obbligazioni), per quanto quest'ultimi non
giacciauo in deposito libero presso una banca svizzera o non siano
amministrati da un tale istituto bancario; in piü tutti i rimanenti
crediti di carattere finanziario.

I titoli polacchi e di Danzica ehe giacciono in deposito libero presso
una banca svizzera öppnre che sono amministrati da una tale banca, ven-
gono denunciati dalle rispettive banche, indipendenteniente dal fatto se i
titoli sono depositati in Svizzera o meno. I proprietari di tali valori non
devono quindi inoltrare una relativ'a denuncia.

I formnlari necessari per la dcnnncia possono essere ottenuti gratuita-
mente presso l'Ufficio svizzero di compensazione a partire dal 12 novembre
1945. Le denuneie non devono essere corredate da documenti e simili.

Le eompetenti autoritä danno gran peso alia eompleta eostatazione di
tutti i erediti ed averi verso la Polonia e Danzica, per essere in grado di
salvaguardare possibilmente gl'interessi svizzeri e per poter preservare i
ereditori da eventuali svantaggi. 262. 8.11.45.
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Verfügung Nr. 42 des Eidgenössischen Veikswirtschaftsdepartenents
über die Sichersteilnng der Versorgnng'ron Volk nnd Heer mit technischen

Rohstoffen, Halb- nnd Fertigfabrikaten
(Aufhebung der Bewirtschaftung von Bauelsen und Schwarzblechen)

(Vom 1. November 1945)

Das Eidgenössische Volkswirtschaftsdepartcment verfügt:
Einziger Artikel. Die Verfügung Nr. 3 des Eidgenössischen Volks-

wirtschartsdepartements, vom 1. August 1940, über die Sieherstellung der

Versorgung von Volk und Heer mit technischen Rohstoffen, Halb- und
Fertigfabrikaten (Handel und Verkehr mit Baueisen und Schwarzblechen);

die Verfügung Nr. 1 des Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amtes, vom
20. November 1940, über Handel und Verkehr mit Baueisen und Schwarzblechen

(Verwendung von Baueisen);
die Verfügung Nr. 5 des Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amtes, vom

4. November 1941, über die Abänderung der vorgenannten Verfügung Nr. 1;
die Verfügung Nr. 8 des Kricgs-lndustrie- und -Arbeits-Amtes, vom

29. Juli 1942, über die Verwendung von Eisen und Stahl als Armierungs-
material für Betonkonstruktionen,
und die gestützt darauf erlassenen Ausführungsbestimmungen werden auf
den 8. November 1945 aufgehoben.

Tatsachen, die während der Gültigkeitsdauer der aufgehobenen
Vorschriften eingetreten sind, werden noch nach derenBestimmungen beurteilt.

Ordonnance n° 42 da Departement föderal de reconemie pnbliqae
tendant ä assurer l'approvisionnement de la popnlatlon et de Tannde en

matteres preoteres ponr Tindnitrie et en prodilts ml-fabriqnes et fäbriqnes

(Abolition de la r£gtementatlon applicable aux fers de construction et aux
töles nolres)

(Du 1« novembre 1045)

Le Departement fdddrai de l'üconomie publique arrötei
Article unique. Sont abrogöes avec effet au 8 novembre 1945:

l'ordonnanee n° 3 du Departement födöral de l'öconomie publique,
du leraoüt 1940, tendant ä assurer l'approvisionnement de la population
et de l'armöe en matteres premteres pour l'industrie et en produits mi-
fabriquös et fabriquös (commerce des fers de construction et des töles
noires);

l'ordonnanee n° 1 de l'Office de gnerre pour l'industrie et le travail,
du 20 novembre 1940, sur le commerce des fers de construction et des
töles noires (emploi des fers de construction);

l'ordonnanee n° 5 de l'Office de guerre pour l'industrie et le travail,
du 4 novembre 1941, portant modification de la prödite ordonnance n°l;

l'ordonnanee n° 8 de l'Office de guerre pour l'indnstrie et le travail,
du 29 juillet 1942, sur l'emploi du fer et de l'acier pour les constructions
en beton arnte,
ainsi que les prescriptions d'exöcution s'y rapportant.

Les faits qui se sont produits sous l'empire des dispositions abrogöes
demeurent rögis par elles.

Ordinanza N. 42 del Dipartimento federate deli'ecosoBla pibblica
üitesa ad assicarare TappraviiigiOBameBto delta popoiaziine e deil'eserclto

con materie prime per i'indastria, con prodotti semifabbricati e com

prodotti fabbrlcati
(Abollzlone delle norme appilcabill al ferro da costruzlone ed alle lamiere nere)

(Del 1° novembre 1945)

II Dipartimento federate dell'economia pubblica ordina:
Articelo unlco. Sono abrogate, con effetto all'8 novembre 1945, le

seguenti ordinanze:
N. 3 del Dipartimento federate dell'eeonomia pubblica, del l°agosto

1940, intesa ad assicurare l'approvvigionamento della popolazione e

dell'csereilo eon materie prime per l'industria, con prodotti semifabbricati
e eon prodotti fabbricati (commercio del ferro da costruzione e delle
lamicrc ncre);

N. 1 dell'Ufficio di guerra per l'industria ed il lavoro, del 20 novembre
1940, sul commereio del ferro da eostruzione e delle lamiere nere (uso del
ferro da costruzione);

N. 5 dcll'Uffieio di guerra per l'industria ed il lavoro, del 4 novembre
1941, che modifica la preeitata ordinanza N. 1;

N. 8 dell'lJfficio di guerra per l'industria ed il lavoro, del 29 luglio 1942,
coneernente l'uso del ferro e dell'acciaio per le costruzioni in cemento
armalo,
come pure le disposizioni esecutive emanate in virtü di esse.

I fatti verifieatisi durante la validitä delle disposizioni abrogate con-
tinueranno ad essere retti da esse.

leffügu« Nr. 111
des Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amtes über einschrinkende Massnahmen

in der Verwendung von Elsen und StaM

(Aulhebung einschränkender Vorschriften)
(Vom 6 November 1945)

Das Kriegs-Tndustrie- und -Arbeits-Amt verfügt:
Einziger Artikel. Die Verfügung Nr. 4 E des Kriegs-Industrie- und

-Arbeits-Amles, vom 22. April 1941, über die Verwendung von Grob- und
Mittelblechen,

die Verfügung Nr. 6 E des Kricgs-lndustrie- und -Aibeits-Atatcs, vom
23. März 1942, über die Verwendung von Grauguss, Temperguss und Stahl-
guss,

die Verfügung Nr. 10 E des Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amtes,
vom 20. November 1942, über die Verwendung von nichtrostendem Stahl

und die gestützt darauf erlassenen Ausführungsbesümmungen
werden auT den 8. November 1945 aulgehoben.
Tatsachen, die während der Gültigkeitsdauer .der aufgehobenen

Verfügungen eingetreten sind, werden noch nach deren Bestimmungen beurteilt.

Ordoniance a°lll
de l'Office de guerre pour l'industrie et le travail relative aux mesures

restrelgnant l'emploi du fer et de 1'acler

(Abrogation de dispositions restrictive«)
(Du 6 novembre 1945)

L'Office de guerre pour l'industrie et le travail arröte:
Article unique. Sont abrogöes avec effet au 8 novembre 1945:
l'ordonnanee n°4 E de l'Office de guerre pour l'industrie et le travail,

du 22 avril 1941, sur l'emploi des töles fortes et moyennes,
l'ordonnanee n°6 E de l'Offiec de guerre pour l'industrie et le travail,

du 23 mars 1942, sur l'emploi de la fönte grise, de la fönte mallöable et de
la fönte d'aeier,

l'ordonnanee n° 10 E de l'Office de guerre pour l'industrie et le travail,
du 20 novembre 1942, sur l'emploi de l'acier inoxydable,

ainsi que les dispositions d'exöcution s'y rapportant.
Les faits qui se sont produits sous l'empire des dispositions abrogöes

demeurent rögis par elles*

Oriiiaiza 1.111
dell'Ufficio di guerra per l'industria ed U lavoro che Umita l'uso del ferro

e deü'acdaio

(Abrogazlone dl prescrizionl limitative)
(Del 6 novembre 1945)

L'Uffido di guerra per l'indnstria ed il lavoro ordina:
Artlcolo unlco. Sono abrogate, a contare dati'8 novembre 1945, le

seguenti ordinanze dell'Uffieio di guerra per l'industria ed il lavoro:
N. 4 E, del 22 aprile 1941, coneernente l'uso delle lamiere grosse e

mezzane;
N. 6 E, del 23 marzo 1942, sull'uso della gbisa grigia, della ghisa

malleabile e della ghisa d'aeciaio;
N. 10 E, del 20 novembre 1942, coneernente l'uso d'aeeiaio inossidabile,

come pure le prescrizioni esecutive emanate in virtü di esse.

I fatti verifieatisi durante la validitä delle disposizioni abrogate saranno
ancora giudicati conformemente ad esse.

Verfügung Nr. 15 A

des Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amtes über die technisch verwertbaren
Altstoffe und Abfälle

(Aufhebung der Altmetallbewirtschaftang)
(Vom 6. November 1945)

Das Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amt, gestützt auf die Verfügung
Nr. 4 des Eidgenössischen Volkswirtsehaftsdepartements, vom 4. Juli 1944,
über die technisch verwertbaren Altstoffe und Abfälle, verfügt:
l Einziger Artikel. Die Verfügung Nr. 4 A des Kriegs-Iudustrie- und
-Arbeits-Amtes, vom 7. Mai 1941, über die technisch verwertbaren Altstoffe
und Abfälle (Bewirtschaftung der Altmetalle) und die gestützt darauf
erlassenen Ausführungsvorschriften werden auf den 8. November 1945
aufgehoben.

Vom gleiehen Tag an findet die Verfügung des Eidgenössischen
Volkswirtsehaftsdepartements vom 18. Februar 1941 über die teehniseh verwertbaren

Altstoffe und Abfälle auf die Altmetalle keine Anwendung mehr.
Nach den anfgehobenen Bestimmungen werden noeh die während ihrer

Gültigkeitsdauer eingetretenen Tatsachen beurteilt.

Ordonnance n° 15 A

de l'Offlee de guerre pour l'industrie et le travail coneernant les döchets
et matteres usagöes utilisables dans l'industrie

(Abolition de la röglementation applicable aux vieux mötaux)

(Du 6 novembre 1945)

L'Office de guerre pour l'industrie et le travail, vn l'ordonnanee n°4
du Departement föderal de l'eeonumie publique du 4 juillet 1944 eoneernaut
les döchets et matteres usagees utilisables dans l'industrie, a r r ö t e:

Article unique. Sont abrogees avee effet au 8 novembre 1945 l'ordon-;
nance n°4A de l'Office de guerre ponr l'industrie et le travail, du 7 mai
1941, coneernant les döchets et matteres usagöes utilisables dans l'industrie
(utilisation des vieux ntetaux), ainsi que les prescriptions d'exöcution s'y
rapportant.

Dös le nteme jour, l'ordonnanee du Departement föderal de l'öconomie
publique du 18 fövrier 1941 coneernant les döchets et matteres usagöes
utilisables dans l'industrie cessera d'ßtre applicable aux vieux ntetaux.

Les faits qui se sont produits sous l'empire des dispositions abrogöes
demeurent rögis par elles.

OflUaanzi IL 15 A

dell'Ufficio dl guerra per ltodostria ed il lavoro coneernente i cascami e la
roba vecchia utilizzabill neil'lndustrla

(Abolizlone del diseiptinameato applicable al metaili vecchi)
(Del 6 novembre 1945)

L'Ufficio di guerra per l'indnstria ed il lavoro, vista l'ordinanza N. 4
del Dipartimento federate dell'eeonomia pubblica, del 4 luglio 1944,
coneernente i cascami e la roba recchia utilizzabili nell'indnstria, ordina:

Artfcolo unico. Sono abrogate, con effetto all'8 novembre 1945, l'ordinanza

N. 4 A dell'Ufficio di guerra per l'industria ed il lavoro, del 7 maggio
1941, coneerqente i cascami e la roba veeehia utilizzabili nell'industria
(utilizzazione dei metaili vecchi), nonchö le prescrizioni esecutivo emanate in
virtü di essa.

A contare dalla stessa data, l'ordinanza del Dipartimento federate
dell'eeonomia pubblica, del 18 febbraio 1941, coneernente i cascami e la
roba vecchia utilizzabili nell'industria non sark piü applicable ai metaili
vecchi.

1 fatti verifieatisi durante la validitk delle disposizioni abrogate saranno
ancora giudicati conformemente ad esse.
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ferffipng Nr. 5 B

der. Sektion für Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und
•Arbeits-Amtes betreffend die Rationierung von Ia rumänischem Benzin,
Benzindestillaten, Benzolkoblenwasserstoffen sowie von Mittelscbwerbenzln

für den chemischen und mechanischen Gebrauch

(Aufhebung der gesperrten Vorräte an Toluol sowie des Verwendungsverbots
von White Spirit zu Bodenreiuigungszwecken)

(Vom 25. Oktober 1945)

Die Sektion für Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und
-Arbeits Amtes verfügt:

Einziger ArtikeL Die Artikel 19 und 21 der Verfügung Nr. 3 B der
Sektion für Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und -Arbeits-
Anitcs, vom 24. Dezember 1942, betreffend die Rationierung von I» rumänischem

Benzin, Benzindestillaten, Benzolkohlenwasserstoffen sowie von
Mittelschwerbenzin für den chemischen und mechanischen Gebrauch werden mit
Wirkung ab 8. November 1945 aufgehoben.

Tatsachen, die während der Gültigkeitsdauer der aufgehobenen Artikel
eingetreten sind, werden noch nach deren Bestimmungen beurteilt

Ordonnance n° 5 B

de la Section des prodults cblmiques et pbarmaceutiques de POffice de guerre
pour I'industrie et Ie travail concernant Ie rationnement de la benzine
roumaine de premiere qualite, des produits de la distillation de la benzine,
des bydrocarbures benzgniques, ainsi que de la benzine mi-lourde pour Ies

usages chimiques et möcaniques
(Levöe de I'interdictlon de toueber aux stocks de toluol et d'employer du

wbite-spirit pour Ie nettoyage des parquets)
(Du 25 ootobre 1945)

La Section des produits chimiques et pbarmaceutiques de l'Office de
guerre pour i'industrie et le travail a r r 6 t e :

Article unique. Sont abroges avec effet au 8 novembre 1945 les articles
19 et 21 de l'ordonnance n°3B de la Section des produits chimiques et
pharmaceutiques de l'Office de guerre pour I'industrie et le travail, du
24 döcembre 1942, concernant le rationnement de la benzine roumaine de
premiere quality, des produits de la distillation de la benzine, des hydro-
carbures benzöniques, ainsi que de la benzine mi-lourde pour les usages
chimiques et möcaniques.

Les faits qui se sont produits sous l'empire des articles abrogös
demeureut regis par eux.

Ordinanza N. 5 B

delta Sezione dei prodotti chimici e tarmaceutici dell'Ufficio di guerra per
I'industria ed il lavoro concernente il razionamento della benzina rumena di
prima qualitä, dei prodotti della distillazione della benzina, degli Idrocarburi
di benzolo, come pure della benzina semipesante per usi chimici e meccanicl

(Soppressione del divieto d'intaccare Ie scorte bloccate di toluolo e dl usare
Wbite Spirit per Ia pulizia di pavimenti)

(Del 25 ottobre 1945)

La Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici dell'Ufficio di guerra per
I'industria ed il lavoro o r d i n a :

Articolo unico. Sono abrogati. con effetto all'8 novembre 1945, gli
articoli 19 e 21 dell'ordinanza N.3B della Sezione dei prodotti chimici e

farmaceutici dell'Ufficio di guerra per I'industria ed il lavoro, del 24 dicera-
bre 1942, concernente il razionamento della benzina rumena di prima
qualitä, dei prodotti della distillazione della benzina, degli idrocarburi di
benzolo, come pure della benzina semipesante per usi chimici e meccanici.

I fatti avvenuti durante la validitä delle disposizioni abrogate conti-
nueranno ad essere retti da esse.

Weisnnq Nr. 2

der Sektion für Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und
-Arbeits-Amtes über die Bewirtschaftung von Schellack

(Aufbebung der Bewirtschaftung)
(\om 1. November 1945)

Die Sektion für Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und
-Arbeits-Amtes verfügt:

Einziger Artikel. Die Weisung Nr. 1 der Sektion für Chemie und
Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amtes, vom 29. Dezember
1942, über die Bewirtschaftung von Schellack wird mit Wirkung ab
8. November 1945 aufgehoben.

Tatsachen, die während der Gültigkeitsdauer der aufgehobenen Weisung
eingetreten sind, werden noch nach deren Bestimmungen beurteilt.

Instructions n° 2

de la Section des produits chimiques et pharmaceutiques de l'Office de guerre
pour I'industrie et le travail sur l'emploi de la gomme-laque

(Abolition de la reglementation)
(Du 1" novembre 1945)

La Section des produits chimiques et pharmaceutiques de l'Office de

guerre pour I'industrie et le travail a r r 6 t e :

Article unique. Sont abrogöes avec effet au 8 novembre 1945 les
instructions n° 1 de la Section des produits chimiques et pharmaceutiques de
l'Office de guerre pour I'industrie et le travail, du 29 döcembre 1942, sur
l'emploi de la gomme-laque.

Les falts qui se sont produits sous l'empire des instructions abrogöes
demeurent rögis par elles.

Istnulonl N. 2

della Sezione del prodotti cbimlti e farmaceutici dell'Ufficio dl guerra per
I'industria ed il lavoro concernentl l'uso della gomma lacca

(Abolizione delle norme applicabile alia gomma lacca)
(Del 1° novembre 1945)

La Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici dell'Ufficio di guerra per
I'industria ed il lavoro dispone:

Articolo unico. Sono abrogate, con effetto all'8 novembre 1945, le
istruzioni N. 1 della Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici dell'Ufficio
di guerra per I'industria ed il lavoro, del 29 dicembre 1942, concernenti
l'uso della gomma lacca. •

I fatti verificatisi durante la validitä delle istruzioni abrogate conti-
nueranno ad essere retti da esse.

Weisung Nr. 4

der Sektion für Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und
-Arbeits-Amtes über die Bewirtschaftung von Kolophonium, Terpentinöl und

Harzölen

(Aufhebung der Bewirtschaftung von Terpentinöl)
(Vom 25. Oktober 1945)

Die Sektion für Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industric-
und -Arbeits-Amtes verfügt:

Einziger Artikel. Ab 8. November 1945 ist die Weisung Nr. 1 der
Sektion für Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und -Arbeits-
Amtes, vom 29. Dezember 1942, über die Bewirtschaftung von
Kolophonium, Terpentinöl und Harzölen auf Terpentinöl nicht mehr anwendbar.

Mit gleichem Datum wird die Weisung Nr. 3 der Sektion für Chemie
und Pharmazeutika des Kriegs-Industric- und -Arbeits-Amtes, vom 3.
September 1945, über die Bewirtschaftung von Kolophonium, Terpentinöl und
Harzölen (Abgabe von Terpentinöl durch Importeure) aufgehoben.

Tatsachen, die. während der Gültigkeitsdauer der aufgehobenen
Verfügung eingetreten sind, werden noch nach deren Bestimmungen
beurteilt.

Instructions n°4
de la Section des produits chimiques et pharmaceutiques de 1'Office de guerre
pour I'industrie et le travail sur 1'emplol de la colophane, de l'ess.mce de

töröbenthlne et des hulles de röslne

(Abolition de la röglementatlon relative ä l'essence de töröbenthlne)
(Du 25 octobre 1945)

La Section des produits chimiques et pharmaceutiques de l'Office de

guerre pour I'industrie et le travail arrSte:

Article unique. Ne seront plus applicables, dös le 8 novembre 1945,
ä l'essence de terebenthine les instructions n<> 1 de la Section des produits
chimiques et pharmaceutiques de l'Office de guerre pour I'industrie et le
travail, du 29 döcembre 1942, sur l'emploi de la colophane, de l'essence de
töröbenthine et des huiles de rdsine.

Seront abrogöes k la möme date les instructions n° 3 de la Section des

produits chimiques et pharmaceutiques de l'Office de guerre pour I'industrie
et le travail, du 3 septembre 1945, sur l'emploi de la colophane, de l'essence
de töröbenthine et des huiles de rösine (livraisons d'essence de töröbenthine
par les importateurs).

Les faits qui se sont produits sous l'empire des dispositions abrogöes
demeurent rögis par elles.

Istruzioni N. 4
della Sezione del prodotti chimici e farmaceutici dell'Ufficio dl guerra per
I'industria ed II lavoro concernente l'uso della colofonla, dell'essenza dl

trementlna e degli olt dl resina

(Abolizione del diseiplinamento applicabile all'essenza dl trementlna)
(Del 25 ottobre 1945)

La Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici deH'Ufficio di guerra
per I'industria ed il lavoro dispone:

Articolo unico. Con effetto all'8 novembre 1945, le istruzioni N. 1

della Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici dell'Ufficio di guerra
per I'industria et il lavoro, del 29 dicembre 1942, concernenti l'uso della
colofonia, dell'olio di trementlna e dell'olio di resina non saranno piü appli-
cabili all'essenza di trementina.

A contare dalla stessa data, saranno abrogate le istruzioni N. 3 della
Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici dell'Ufficio di guerra per
I'industria ed il lavoro, del 3 settembre 1945, sull'uso della colofonia, dell'essenza
di trementina e degli oli di resina (fornitura di essenza di trementina da
parte degli importatori).

I fatti avvenuti durante la validitä delle disposizioni abrogate saranno
ancora giudicati conformemente ad esse.

Weisung Nr. 5

der Sektion für Cbemle und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und
-Arbeits-Amtes über die Bewirtschaftung von Paraffin und Vaselin

(Aufbebung der Bewirtschaftung von Vaselin, Vaselinöl PbH. V [parafflnum
liquidum] und Kunstvaselin)

(Vom 1. November 1946)

Die Sektion für Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und
-.Arbeits-Amtes verfügt:

Einziger Artikel. Mit Wirkung ab 8. November 1945 sind die Vorschriften
der Weisungen Nrn. 1 und 2 der Sektion Chemie und Pharmazeutika des
Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amtes, vom 29. Dezember 1942 und 17. Juni
1943, über die Bewirtschaftung von Paraffin und Vaselin auf Vaselin,
Vaselinöl PhH. V (paraffinum liquidum) und Kunstvaselin der Positionen
1180 und 1132 des schweizerischen Zolltarifes nicht mehr anwendbar.

Auf den gleichen Zeitpunkt wird die Weisung Nr. 4 der Sektion für
Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amtes, vom
11. Mai 1945, über die Bewirtschaftung von Paraffin und Vaselin (Abgabe von
Vaselinöl PhH. V [paraffinum liquidum] und Vaselinfett durch Importeure)
aufgehoben.

Tatsachen, die während der Gültigkeitsdauer der aufgehobenen Welsing

eingetreten sind, werden noch nach deren Bestimmungen beurteilt.

v
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Instructions b° 5

de la Section des produits chlmiques et pharmaceutiques de l'Office de guerre
pour l'industrie et le travail sur l'empiol de la paraffine et de la vaseline

(Abolition de ia rlglementation applicable ä la vaseline, ä l'huile de vaseline
PhH. V [paraffinum liquidum] et ä la vaseline artiflcielie)

(Du 1er novembre 1945)

La Section des produits chimiques et pharmaceutiques de l'Office de

guerre pour l'industrie et le travail a r r 01 e :

Article unique. Ne seront plus applicables, d0s le 8 novembre 1945, ä
la vaseline, ä l'huile de vaseline PhH. V (paraffinum liquidum) et ä la
vaseline artificielle rang£es sous les numöros 1130 et 1132 du tarif des
douanes suisses, les instructions n°B 1 et 2 de la Section des produits
chimiques et pharmaceutiques de l'Office de guerre pour l'industrie et le
travail, des 29 d6cenibre 1942 et 17 juin 1943, sur l'emploi de la paraffine
et de la vaseline.

Seront abrog6es ä la meme date les instructions n° 4 de la Section des
produits chimiques et pharmaceutiques de l'Office de guerre pour l'industrie
et le travail, du 11 mai 1945, sur l'einploi de la paraffine et de la vaseline
(livraisons d'huile de vaseline PhH. V [paraffinum liquidum] et de graisse
de vaseline par les importateurs).

Les faits qui se sont produits sous l'empire des dispositions abrogöes
demeurent regis par elles.

Istrazionl H. 5

della Sezione dei prodotti chimicl e farmaceutici deH'Ufficlo di guerra per
l'industria ed fl lavoro concernenti l'uso della paraffina e della vaselina

(Abolizione del disclpllnamento applicabile alla vaselina, all'olio di vaselina
della PhH. V [paraffinum liquidum] ed alla vaselina colorata artificialmente)

(Del 1° novembre 1945)

La Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici dell'Ufficio di guerra per
l'industria ed il lavoro dispone:

Articolo unico. Con effetto all'8 novembre 1945, le prescrizioni delle
istruzioni N. 1 e2 della Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici dell'Ufficio
di guerra per l'industria ed il lavoro, del 29 dicembre 1942 e 17 giugno 1943,
concernenti l'uso della paraffina e della vaselina, non saranno piü applicabili
alla vaselina, all'olio di vaselina della PhH. V (paraffinum liquidum) ed
alla vaselina colorata artificialmente delle voci 1130 e 1132 della tariffa
doganalc svizzera.

A contare dalla stessa data sono abrogate le i3truzioni N.4 della
Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici dell'Ufficio di guerra per l'industria

ed il lavoro, dell'll maggio 1945, concernenti la paraffina e la vaselina
(fornitura di olio di vaselina PhH. V [paraffinum liquidum] e grasso di vaseliua
da parte degli importatori).

I fatti verificatisi durante le disposizioni abrogate saranno ancora
giudicati conformemente ad esse.'

Redaktion:
Handelsabteilung des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements in Bern

CONFEDERATION SUISSE

Emprunt tedöral 37*7« 1945 de fr. 175 OOOOOO
/ft 22 ans de terme

Emprunt föderal 37«7» 1945 de fr. 125000000
& 10 ans de terme

Emission de novembre

PROSPECTUS
Se fondant sur i'arrötö födöral du 4 octobre 1945 concernant Immission d'emprunts

pour i'administration federate, ie Conseil födöral a döcidö, dans sa sdance du 19 octobre
1945, d'dmettre:

1° un emprunt fdddral 3%% de fr. 175 000 000

2« un emprunt fdddral 3 y4 % de fr. 125 000 000

Ccs emprunts sont destlnds ft la consolidation des dettes flottantesdelaConfdddration
et ä la couvcrture de ses besoins courants.

L'dmlssion des emprunts a lieu sous forme de titres et de crdances luscrttes. Le sous-
crlptcur qui ddsirc devenir tituiaire d'une crdance inscrite devra l'tndiquer lors de la
souscription; ft ddfaut d'instructions de sa part, II recevra des titres.

ModalI16s des emprunls
A. Titres

Emprunt federal 3'/, %

Les obligations sont draises au porteur, en coupures de 500,1000 et 5000 francs. Eil es

portent intdrdt ft 3%% l'an et sont munles de coupons semestriels au 15 juln et au
15 ddeembre. L'dcbdance du premler coupon est ßxde au 15 juln 1946.

Lc remboursement de i'emprunt s'etfectuera au pair, sans ddnonciatlon prdalabie,
le 15 ddeembre 1967.

Lc Conseil fdddral se rdserve toutefois le droit de rembourser tout on partie de
I'emprunt le 15 ddeembre 1960 ou ensnitc ä toute dchdance de conpons, moyennant un prdavis
do trois mols. En cas de remboursement partiel, les obligations ft rembourser seront
ddslgndes par tlrage au sorL Les opdrations de tlrage au sort seront publlques et auront
Heu au plus tard 3 mols avant la date de remboursement des obligations. Les numdros
des obligations sorties au tlrage au sort seront immddlatement publids.

Emprunt tedftra! 3% %

Les obligations sont dmlses au porteur, en coupures de 500, 1000 et 5000 francs.
Elles portent intdrdt ft 3 y,% l'an et sont munles de coupons semestriels au 15 juin et
au 15 ddeembre. L'dchdance dn premler coupon est fixde au 15 juln 1946.

Le remboursement de I'emprunt s'effectuera au pair, sans ddnonciatlon prdalabie,
le 15 ddeembre 1955.

Les obligations des deux emprunts seront cotdes, pendant toute ladurde des emprunts,
aux bourses de Bfile, Berne, Gendve, Lausanne, Neuch&tei, Saint-Gall et Zurich.

Les coupons debus et les titres remboursables des deux emprunts seront payds sans
frais pour ie porteur, mals, en ce qui concerne les premiers, sous ddductlon des impöts
fdddraux per;us ft la source, aux guichets de la Banque Nationale Suisse et aux caisses
des dtabilssements et maisons de banque qui font partie du Cartel do Banques Suisses
ou de l'Unlon des Banques Cantonaies Suisses.

Les publications relatives au service des emprunts seront faites dans ia «Fcuiilc
fdddrale «, dans la «Feullie offlcielle sulssc du commerce » et dans un quotidien de Bälc,
Berne, Gendve, Lansanne, Neuchfltel, Saint-Gall et Zurich.

B. Creances Inscrltes
En vertu de ia loi fdddrale sur lc Llvre de la dette del a Confdddration du 21 septembre

1939, les crdances inscrltes provenant de ces emprunts reprdsentent des crdances sur la
Confdddration.

Les modalitds d'emlssion concernant les obligations s'appliqucnt dgalement aux
crdances inscrltes, sous rdserve des modifications suivantes:

1. Les crdances inscrites sont enregistrecs dans le Llvre de la dette de ia Confdddration
pour des montants de 1000 francs au minimum on des multiples de ce Chiffre.

Si le Conseil fdddral fait usage du droit de ddnonciation qu'ii s'est rdserve sous
cbapitre A pour I'emprunt 3 Yt%> les crdances inscrites affdrentes ft cet emprunt seront
remboursdes ft ia date fixce au moment de sa ddnonciation antieipde. En cas de
remboursement partiei de I'emprunt, la quote-part d'amortissement affectee aux creances
inscrites sera rdpartic entre eiles au prorata de ieur montant.

2. Le paiement des interdts et lc ipmboursement des montants debus cn capital s'effcc-

v lueront sans frais, mais, en ce qui concerne les intdrdts, sons ddduetion des impöts
fdderaux perjus ft la source. Iis auront lieu au gre des creancicrs, par bonification en
compte de virements aupres de la Banque Nationale Suisse, en compte auprds d'une
autre banque, en compte de chöques postaux on par chöque sur la Banque Nationale
Suisse.

3. Les creances inscrites ne seront pas cotdes en bourse,
dtre transformdes en obligations.

Berne, ie 6 novembre 1945.

Cessibies, elles ne pourront pas

Departement teiteral des finances et des dsoanes:
E. Nobs

Conditions d'6mls$lon
Sur le montant total de 300 000 000 de francs des deux emprunts, le Ddpartement

fdddral des finances et des douanes s'est rdservd un montant de 6 000 000 de francs pour
I'administration fdddrale.

Les gronpes de banques soussignds ont pris ferme Ie soide de 294 000 000 de francs
et en ont ddjft piaed un montant de 47 520 000 francs. Iis offrent le soide de
246 480 000 francs en souscription publique,

du 7 au 14 novemtire 1945, a midi,
aux conditions suivantes:

1. Le prix de souscription est fixe ft:

100% plus 0,60% timbre d'emission, pour i'emprunt 3%%
100% pius 0,60% timbre d'emission, pour i'emprunt 3%%.

2. La röparlition sc fera aussitöt que possible apres la cloture de la souscription. Les
souscriptcurs en seront avises par lettre. Si les souscriptions depassent les montants
disponibles, elles seront soumises ft une rdduetion.

3. La liberation des montants attribuds devra s'effectuer du 20 novembre au 20 ddeembre
1915, avec decomptc d'interöts au 15 ddeembre 1915.

4. Sur demande, les souscripteurs rcccvront du domicile de souscription, lors de la
liberation, un bon de iivraison qui sera echangd' contre les litres ddflnitifs ft partlr du
18 fdvrlcr 19-16.

Les souscriptcurs de crdances inscrites. apres liberation du montant attribud,
rcccvront de i'administration du Livre de la dette de ia Confdddration (Banque Nationale
Suisse, ft Berne) l'attestation d'enregistrement de ieur crdance dös qu'clic aura procedd
ft i'enregistrement requis. Les souseripteurs sont tenus d'envoyer Ieur demande d'en-
reglstrement par l'entremise de Ieur domlelie de souseriptton.

Le 6 novembre 1945.

Cartel de Banques Suisses:
Banqne Cantonale de Berne Crddlt Suisse Socldtö de Banque Snlsse
Union de Banques Suisses Socldtd Anonyme Leu & Cio Banque Populalre Suisse

Groupcment des Banqulers Prlvds Genevois

Banque Cantonale d'Argovle
Banque Cantonalo d'Appenzell Rh.-E.
Banque Cantonale d'Appenzell Rh.-L
Bdnea dello Stato del Cantons Tlelno
Banque Cantonale de BAle-Campagne
Banque Cantonale de BAle

Union des Banqnes cantonaies suisses:
Banquo de l'Etat de Fribonrg
Banque Cantonale do Glarts
Banque Cantonale des Grlsons
Banque Cantonale de Sehwyz
Banque Cantonale Lueernoise
Banque Cantonale Neuchfttelolso

Banqne Cantonale de Nldwald
Banque Canlonalo d'Obwald
Banque Cantonale de St-Gall
Banqne Cantonale de Seliaffhouse
Banque Cantonale de Solcure
Banque Cantonnle de Thurgovle

Banqne Cantonale d'Url
Banqne Cantonale Vaudolse
Banqne Cantonale du Valals
Banque Cantonale de Zurich
Banque Cantonale Zougotse

Les souserlptlons sont rejues sans frais par tous les siöges, succursalcs, agcnccs et bureaux auxiliaircs des ötabllssemeuts susmentlonnös, par tous les slöges, succursales
•t agenres de la Banque Nationale Suisse, ainsi que par les autres banques, maisons de banques et caisses de pröts de la Suisse.
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Treuhand- und Revisionsgesellschaft Zürich
Zürich, Bahnhotstraße 20, Telephon 272194

Societä Anonima Fiduciarla e di Verificazione Zurigo
Lugano, Piazza Dante 4, telefono 22619

Sämtliche Pflichtrevisionen nach Obligationenrecht
Beratung in Steuerangeiegenhelten

Ogni revisione obbligatoria come dal codice delle obbligazioni
Consultation! fiscal!

Olia«; ACk.9 Glarus
Einladung zur ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

auf Samstag den 17. November 1945, 15 Uhr, in Erlenbach-Züricb

TRAKTANDEN:
1. Verlesen des Protokolls der letzten Generalversammlung.
2. Vorlage der provisorischen Jabresrechnungen pro 1943, 1944 und 1945.

Abschluss samt Gewinn- und Verlustrechnung.
3. Revisionsbericht. Abnahme und Genehmigung der aufgestellten Rechnungen

und Entlastung des Verwaltungsrates und der Geschäftsführung.
4. Berichterstattung des Verwaltungsrates und Antrag auf Auflösung der

Gesellschaft.
5. Diverses.
Die Geschäftsabschlüsse liegen mit den Geschäftsbüchern ab heute bis zur

Generalversammlung zur Einsicht für die Aktionäre beim Verwaltungsrats-
präsidenten auf. Z 644

Allfällige Gläubiger wollen ihre Forderungen sofort bekanntgeben.
Gl.-irtis, den 5. November 1945. DER VERWALTUNGSRAT.

Beteiligung Q340

Guteingeführte seriöse Handelsfirma mit In- und Auslandsbeziehung
und grolter Kundschaft sucht stillen Teilhaber mit einer Beteiligung
von 50 bis 100 Mille. Pünktliche Verzinsung, evtl. Gewinnbeteiligung.

Offerten unter Chiffre T 8943 Q an Pnblicitas Basel.

FIMnOLSA SA.
Messieurs les actionnaires sont convoquös en <

asaemblee gönörale ordinaire
pour le mereredl 21 novembre 19-45, ä 10 heures, au siftge social, Rue de la Confederation 2,
ft Geneve (bureaux de la Societe de banque suisse).

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration.
2. Rapport du eontröleur des comptes.
3. Votations sur les conclusions de ces rapports.
4. Decharge au conseil d'administration de sa gestion.
5. Nomination d'un eontröleur des comptes.
Les cartes d'admission ä eette assembiöe seront dölivröes jusqu'au mardl 20 novembre

1945 ä 12 heures par la Societe de banque suisse, Rue de ia Confederation 2, ä Genftve,
sur presentation des titres ou d'un certificat de biocage deiivre par une banque.

Les rapports du conseil d'administration, du eontröleur des comptes, le bilan et ie
compte de profits et pertes sont deposes au siege social, Rue de la Confederation 2, ä

Geneve, ä ia disposition de Messieurs ies actionnaires.

LE CONSEIL D'ADMINISTRATION.

Messieurs les actionnaires sont convoques en

asscmbl£e gönörale extraordinaire
pour ic mereredl 21 novembre 1945, an siige social, Rue de ia Confederation 2, ft Genive;
cette assembiee se tiendra ä l'issue de i'assembiee generale ordinaire.

ORDRE DU JOUR:
Modification des Statuts en relation avec la mise au nominatif du capital-actions.
Le projet de modification des Statuts est ft la disposition des actionnaires au siftge

social, Rue de ia Confederation 2, ft Genftve.

LE CONSEIL D'ADMINISTRATION.

Seoaratabzage aus dem shab.
Von den nacbverzelehneten Erlassen, die Im Schweizerischen Ilandelsamtshlatt

veröffentlicht wnrden. sind noch Separatabzüge erhältlich:

Eidgenössische Warenumsatzslener, 10. Auflage, 60 Seiten

Zahlungsabkommen zwischen der Schweiz und der belgisch-luxemburgischen
Wirtschaftsunion, vom 25. VII. 45, 24 Seiten

Abkommen über den Zahlungs- und Warenverkehr mit Spanien vom 7.VII. 45,
8 Seiten

Wirtschaftsabkommen mit Italien, vom 10.VIII. 45, 16 Selten

Bundesratsbeschluss über den Zahlungsverkehr mit Frankreich, vom 11 VI. 45,
4 Seiten

Bundesratsbeschluss über die vorläufige Regelung des Zahlungsverkehrs mit
Japnn. vom 14. Vi II. 45, 4 Seiten

Zahlungsverkehr mit der Tschechoslowakei. Bundesratsbeschluss vom 17. IX. 45
und Mitteilung der Verrechnungsstelle, 8 Seiten

Bundesratsbeschluss über die vorläufige Regelung des Zahlungsverkehrs mit
Polen, vom 3.VII. 45, 4 Seiten

Abkommen sowie Protokolle I und II Ober den Warenaustansch und die Regelnug
des Zahlungsverkehrs mit der Türkei, vom 12. IX. 45, 8 Selten

Zahlungsabkommen zwischen der Schweiz und den Niederlanden, vom 24. X. 45,
12 Seiten

Verfügung Nr. 632 A/45 der EPK Ober Helzungs- nnd Warmwosserkosten, vom
22.VIII. 45, 4 Selten

Preis
iikl.Pert«

Fr.
—.90

—.60

—.30

—.50

—.25

—.25

—.30

—.25

—.30

—.35

—.25

Bestellungen können durch Einzahlung des Betrages auf Postscheckrechnung
m 5600, Schweizerisches Handelsamtsblatt, Bern, erfolgen. Die gewünschten Drucksachen
sind auf dem für uns bestimmten Abschnitt des Einzahlungsscheines aufzuführen. Um
Missverständnisse zu vermelden, sind schriftliche Bestät!gungen dieser Einzahlungen
nleht erwünscht

Litte dei

Im lie l'He
lie guerre do DEP

(Etat en octobre 1945)

Cette liste pent fttre com-
mandäe sons forme de tirage
ft part (8 pages) an prix de

fr» —.SO (port compris)
Envoi contre versement pr6-
alable sur compte de cbftques

postaux in 5600, Fenllle
offlcieile suisse dn commerce,
Effingerstrasse 3, Berne.

Farbbänder
ab Fabrik für alle con-
ranten Maschinen In
schwarz rec. I* Qualität

Band, 13 mm, einz.
Bänder zu Fr. 2.50
per Stück, % Dutzend
Bänder zu Fr. 13.50,
1 Dutzend Bänder zu
Fr.25.—, alles ab hier,
exkl Wust. Beträge
bis Fr. 5.— gegen
Nachnahme. G 129

Carbon AG., Farb-
bänderiabrik Wald,
Appenzell, Tel. 444.

^rachslip
Zürich, Seestrasse 321

Tölöpbone (051) 45 CO 45

Pfandbriefzentrale der schweizerischen Kantonalbankcn

Auleihensknndignng
Auf Grund der Anieihensbedingungen kündigen wir hiermit unsere

4 %-Pfandbrief-Anleihe Serie Ylil, von 1934, von Fr. 20000000

auf den 10. Februar 1946 und die

4%-Pfandbrief-Anleihe Serie XI, von 1936, von Fr. 20000000

auf den 15. Februar 1946 zur Rückzahlung. Mit dem Verfalltag hört die weitere Verzinsung auf.

Zürieii, den 7. November 1945.

PFANDBRIEFZENTRALE DER
Z 629 SCHWEIZERISCHEN KANTONALBANKEN

L'EXCELLENTE QUALITE
du papier carbone OANADIEN

PEERLESS
n*a point change

Handelshaus sucht OFL 12

Generalvertretung
für die Westscbweiz. Besitzt Bureau, Lager und
verfügt über 3 Reisende. Garantie kann geboten werden.
Malson Ballwel. Rue dn Midi 4, Lausanne, Tel. 20359.

GOLDIIAOI£
Kurze Lieferfristen. Offerten verlangen.

T. de W. Kaiser, Mnttenz.
OFA 12

Öffentliches Inventar mit Rechnungsruf
gemäss Artikel 582 ZGB

Erblassen

Vonwyl-Walpert Anton,
gewesener Schneidermeister, geboren 1879, von
Werthenstein und Grosswangen, wohnhaft gewesen
in Werthenstein-Markt, Greterhaus, Postkreis Wol-
husen. Verstorben am 13. September 1945.

Eingabefrist: bis nnd mit 9. Dezember 1945.

Werthenstein (Luzern), 8. November 1945.

Gemeinderatskanzlei Werthenstein,
Post Wolhpsen (Luzern).

Warum
so kompfefert und mühsam?

Mit der Precisa geht das Addieren rascher und zuverlässiger.
Diese handlich-leichte und doch so stabile Schweizer Maschine
vereinigt in ihrer durchgearbeiteten Konstruktion die Vorzüge
der bedeutendsten Marken und hietet darüber hinaus eine
Neuerung wie sie keine zweite Maschine aufweist: die Rüdc-
holtiste 1 - Auf der Precisa-Zehnertastatur ist im Nu die grösste
Addition bewältigt. Ausserdem lässt sich mit ihr direkt sub*
trahieren und multiplizieren.

9pi\rec/sa
die Addition*- und Saldiermaschine für jeden Beirieb

Ceneralvertrieb: EäNstJost Aktiengesellschaft
Zürich, Sihlttrasse i, Telefon 27 2312

rtiinoneenregie und verantwortlldi für den Inseratenteil: Publicitas AO. — Rftgle des annonces et responsabllltC pour eea derniCres: Publicitas SA. — Drude: Fritz Podion-Jent AG., Bern.


	

